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Appell des Landrats, der Oberbürgermeister und Bürgermeister 
an die Bevölkerung zur Einhaltung der geltenden Corona-Regeln

 
Am vergangenen Dienstag hat die Landesregierung im Kampf gegen das Coronavirus die zweite  
Pandemiestufe ausgerufen. Ausschlaggebend dafür waren deutlich ansteigende Infektionszahlen in 
Baden-Württemberg, ein diffuses Infektionsgeschehen in einzelnen Landkreisen, zahlreiche Ausbrüche 
nach privaten Feiern sowie die erneute Ausbreitung des Virus in Pflegeheimen. 

Vor diesem Hintergrund wendet sich Landrat Peter Polta gemeinsam mit den Oberbürgermeistern 
und Bürgermeistern an die Bewohnerinnen und Bewohner des Landkreises Heidenheim: „Aktuell ha-
ben wir das Infektionsgeschehen im Landkreis Heidenheim unter Kontrolle. Die Infektionen können 
vom Gesundheitsamt nachverfolgt werden, die 7-Tage-Inzidenz von 3,8 pro 100.000 Einwohner ist 
im landesweiten Vergleich derzeit gering. Auch Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, haben hier-
zu beigetragen, indem Sie sich entsprechend den Regeln verhalten, besonnen gehandelt und damit  
Solidarität bewiesen haben. Hierfür danken wir Ihnen von Herzen.“

Auch die abgestimmte Vorgehensweise und der enge Austausch innerhalb der Kommunen im  
Landkreis seien entscheidend, dass die bisherigen Herausforderungen gut bewältigt werden konn-
ten. „Die zentrale Corona-Ambulanz auf dem Gelände des Klinikums Heidenheim als Anlaufstelle für  
Patienten mit grippeartigen Symptomen, die erweiterten Öffnungszeiten speziell für Reiserückkehrer  
aus Risikogebieten und die temporären Abstrichzentren in den Städten und Gemeinden haben sich 
mehr als bewährt. Im Bedarfsfall können wir schnell, sicher und unkompliziert eine große Anzahl  
an Kontaktpersonen testen.“ Unabhängig davon nehme man die aktuellen Entwicklungen in den  
europäischen Nachbarländern sowie den Anstieg der Infektionszahlen in Baden-Württemberg und die 
dadurch ausgelöste zweite Pandemiestufe sehr ernst. 

Landrat Peter Polta, die Oberbürgermeister und Bürgermeister im Kreis rufen weiterhin zu  
vernünftigem Verhalten auf: „Gemeinsam haben wir es geschafft, die Ausbreitung des Coronavirus 
zu verlangsamen. Umso wichtiger ist es, wachsam zu bleiben. Das Coronavirus ist nach wie vor da 
und hat keinesfalls den Rückzug angetreten. Deshalb appellieren wir an die Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises mit Blick auf die AHA-Regeln: Halten Sie mindestens 1,5 Meter Abstand, befolgen 
Sie die Hygieneregeln, indem Sie in die Armbeuge husten und niesen und sich häufig und gründlich  
die Hände für mindestens 20 bis 30 Sekunden waschen und tragen Sie eine Alltagsmaske, wenn der 
Mindestabstand zu anderen nicht eingehalten werden kann.“

Die Einschränkungen durch die Corona-Regeln im Alltag seien allen bewusst. Dennoch dürfe niemand  
nachlassen in einer Phase, in der das Infektionsgeschehen um uns herum langsam aber stetig 
steigt. „Durch Einhaltung der Regeln sorgen wir für hohen Schutz bei möglichst viel Normalität und  
bewältigen gemeinsam die Corona-Pandemie in unserem Landkreis“, so der Landrat und die  
Oberbürgermeister und Bürgermeister des Landkreises Heidenheim.

Landkreis Heidenheim
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Es ist was los  Es ist was los

der Querflötenklasse 

von Botond Rab

Mittwoch, den 21. Oktober 2020

um 18.30 Uhr im Karl-Saal des Kulturzentrum Kloster

Städtische Musikschule Herbrechtingen

Einladung zum Schülervorspiel

der Querflötenklasse von Botond Rab

Mittwoch, 21. Oktober 2020, um 18.30 Uhr,
im Karl-Saal des Kulturzentrum Kloster

der Querflötenklasse 

von Botond Rab

Mittwoch, den 21. Oktober 2020

um 18.30 Uhr im Karl-Saal des Kulturzentrum Kloster

Städtische Musikschule Herbrechtingen

Einladung zum Schülervorspiel
Einladung zum Schülervorspiel

18.10.2020
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Erwachsenenbildung 
Kirchenbezirk Heidenheim 

 

Beten und das Gerechte tun 
Dietrich Bonhoeffer damals und heute 

Vortrag und Gespräch mit 
Vikar Julian Zeyher-Quattlender 

 
ORT  Evang. Dorfkirche Bolheim 
ZEIT  Freitag, 16. Oktober 2020, 19 Uhr 
EINTRITT    Eintritt auf Spendenbasis 
NÄHERE INFOS: www.eeb-heidenheim.de/veranstaltungen 
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Die Redaktions- und Anzeigenabteilung erreichen Sie am 
Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr, Montag und Dienstag 

von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr.

Die nächste Ausgabe 
der Buigen-Rundschau erscheint am

Donnerstag,
22. Oktober 2020

Donnerstag,

22.
Oktober
2020

Redaktionschluss für diese Ausgabe ist am 

Montag, 19. Oktober 2020, 
16.00 Uhr!

Später eingehende Berichte/Anzeigen können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Kontakt: 
Redaktion – Karin Mauthner Telefon: 07324/955 2201
redaktion-br@herbrechtingen.de 

Anzeigen – Karin Mauthner Telefon: 07324/955 2201
anzeigen-br@herbrechtingen.de
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25. Oktober 10:30 Uhr

Thema: „Dein Wort...“
Ev. Kirchengemeinde Bolheim

10:00 Uhr Ankommen bei einer Tasse
Kaffee.

10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche.

Parallel Kinderprogramm.

Save the Date: 13. Dezember

VOLKSHOCHSCHULE
HERBRECHTINGEN

Rundreise durch den Südwesten 
der USA
Fritz Merkle

Mittwoch, 
21. Oktober 2020,
19.00 Uhr,
Kloster
5,00 € Abendkasse

Der Südwesten Amerikas hat mit seinen Nationalparks und 
Städten wirklich viel Besonderes zu bieten. Der Dozent  
besuchte Los Angeles, San Diego, die Yuma Wüste und Phoenix 
bevor er den Grand Canyon erreichte. Obwohl dieser Anblick 
fast unbeschreiblich ist, versucht er, Ihnen mit seinen Bildern 
und Videos einen Eindruck davon zu vermitteln. Nicht minder 
eindrucksvoll ist der Lake Powell und Monument Valley. Über 
den Arches Nationalpark und den Capitol Reef Nationalpark 
geht es weiter zum Bryce Canyon Nationalpark, der eben-
falls seinesgleichen sucht. Nach dem Zion Nationalpark folgt  
Las Vegas, die aufregende und kontrastreiche Stadt in der 
Wüste. Vorbei am Yosemite Nationalpark erreichen wir schließ-
lich wieder die Pazifikküste und San Francisco. Entlang der 
Küste geht es über Monterey und Santa Barbara wieder zurück 
nach Los Angeles.
Über diese beeindruckende und unvergessliche Rundtour  
berichtet der Dozent mit Bildern und Videos, ergänzt um inter-
essante Hintergrundinformationen.

Zur besseren Planung der Umstände freuen wir uns, wenn  
Sie sich vorher anmelden. Aber auch spontanes Kommen ist 
möglich!

Info: Tel. 07324/955-1360 oder 
www.vhs-herbrechtingen.de

Die Volkshochschule Herbrechtingen lädt ein:

VOLKSHOCHSCHULE
HERBRECHTINGEN

Namibia – Okawango – 
Victoriafälle

Für eine Kleingruppe (max. 10 – 12 Personen) im Oktober 2021 
(nach Corona-Impfung) sucht die VHS Herbrechtingen, ein  
letztes Mal mit Reiseleiter Peter Kiefner, Mitreisende.
Die Reise führt zum zweitgrößten Canyon und den höchsten 
Dünen der Welt, 20.000 Jahre alten Felszeichnungen und den 
letzten Naturparadiesen dieser Erde (Etosha-Pfanne bis Chobe 
Nationalpark). Sie sind Heimat der größten Elefantenpopula-
tion der Erde, ebenso leben dort Flusspferde, Krokodile, Büffel, 
Giraffen, Zebras, Antilopen und mit etwas Glück sehen wir die 
„Big Five“ . Diese 18-tägige Reise geht bis zum Weltnaturwun-
der Victoriafälle.

Informationen bitte unter Tel. 07324/42116 

Bild: Max Brandner
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STADTBÜCHEREI
HERBRECHTINGEN

Live-Hörspiel „Tannöd“ 
mit Johanna Bittenbinder und 
Heinz-Josef Braun und dem Art 
Ensemble of Passau

Freitag, 
30. Oktober 2020, 
19.00 Uhr, 
VVK: 19,00 € 
(AK: 23,00 €), 
Bürgersaal

„Tannöd“ von Andrea Maria Schenkel, ist die fesselnde Geschichte 
eines authentischen Kriminalfalles, der bis zum heutigen Tage un-
geklärt ist. Auf einem Einödhof werden sechs Mordopfer entdeckt, 
die mit einer Spitzhacke schrecklich zugerichtet wurden.
Auf der Basis von Zeugenprotokollen der Nachbarn, der abergläu-
bischen Pfarrersköchin, des verschlagenen Gelegenheitsdiebes 
Mich, der 8jährigen Betty und verschiedenster anderer imposanter 
Dorfcharaktere entsteht eine mitreißende Kriminalgeschichte, bei 
der wir auch immer wieder dem Mörder selbst und seinen Opfern 
begegnen, die ihre eigene Geschichte erzählen.
Die beiden Schauspieler Johanna Bittenbinder und Heinz-Josef 
Braun schlüpfen dabei so lustvoll und lebendig in die verschie-
denen Personen, dass sich der Zuschauer leibhaftig mitten im  
Geschehen fühlt. Die schaurige Szenerie im Haus und Stadel wird 
untermalt von den vier Musikern von Art Ensemble of Passau, die 
jedes Knarzen und jeden Windhauch zum Klingen bringen und mit 
Trompete, Tuba, Akkordeon und Schlagwerk einen musikalischen 
Zirkus des Grauens auf die Bühne zaubern.
Eine Achterbahnfahrt der Gefühle – vital, grausam, humorvoll.

Johanna Bittenbinder ist Schauspielerin und aus vielen Film- und 
Fernsehproduktionen bekannt (u.a. Tatort, Bulle von Tölz, Hinda-
fing, Wer früher stirbt, ist länger tot). Heinz-Josef Braun wirkte  
in zahlreichen Film- und Fernsehproduktionen mit (u.a. Tatort, 
Polizeiruf, Unter Verdacht). Er ist außerdem mit Soloprogrammen 
als Kabarettist und Musiker unterwegs. Von 1983 bis 1999 war er 
Bassist bei Haindling.

„... hätte man über weite Strecken eine Stecknadel fallen hören 
können, so spannend und atemberaubend war das, was dem Pub-
likum im restlos ausverkauften Zuschauerraum geboten wurde. ... 
alles in allem ein hochspannender, mitreißender Hörspiel-Theater-
abend!“  (Straubinger Tagblatt)

Unter Berücksichtigung der derzeitigen Lage 
und Entwicklung des Corona-Virus hat sich die 
Stadtverwaltung gegen die Ausrichtung eines 
Weihnachtsmarktes entschieden. Jedoch soll 
am Wochenende des 1. Advents ein kleiner 
Kunsthandwerkermarkt ohne gastronomisches 
Angebot im Klosterhof stattfinden. In welcher 
Form und unter welchen Hygienebedingungen 
der Markt abgehalten werden kann, wird in den 
nächsten Tagen und Wochen geplant und ent-
schieden. Entsprechend der Lage kann aber auch 
eine kurzfristige Absage notwendig werden. 

In Zeiten steigender Infektionszahlen geht die 
Stadtverwaltung trotzdem mit viel Optimismus 
an die Planungen. Wir hoffen alle, dass im Klos-
terhof adventliche Stimmung einziehen kann. 
Weitere Informationen geben wir zeitnah be-
kannt. Bitte bleiben Sie gesund!

Weihnachts- und 
Kunsthandwerkermarkt 
2020 in Herbrechtingen

Bild: Anneliese Patzer

Dåhanna Dåhanna 
   isch was los!
   isch was los!

Veranstaltungen von 15. bis 22. Oktober 2020 Veranstaltungen von 15. bis 22. Oktober 2020
Donnerstag, 15. Oktober 2020
18.00 Schülervorspiel Klavier der Musikschule 
 Kulturzentrum Kloster, Karl-Saal

Freitag, 16. Oktober 2020
19.00 Vortrag „Dietrich Bonhoeffer damals und heute“
 Ev. Kirche Bolheim
19.30 Hauptversammlung TSV Herbrechtingen
 Bibrishalle

Samstag, 17. Oktober 2020
18.30 Jahreshauptversammlung SV Bolheim
 Turn- und Festhalle Bolheim

Mittwoch, 21. Oktober 2020
18.30 Schülervorspiel Querflöte Musikschule
 Kulturzentrum Kloster, Karl-Saal
19.00 VHS „Rundreise durch den Südwesten der USA“
 Kulturzentrum Kloster
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Notdienste Notdienste
Ärzte

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in drin-
genden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen und nicht bis 
zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst in der NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM 
für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen Sie 
während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 116 117.
Die Sprechzeiten sind am Montag und Dienstag von 19.00 – 
22.00 Uhr, Mittwoch von 15.00 – 22.00 Uhr, Donnerstag von 
19.00 – 22.00 Uhr, Freitag 17.00 – 22.00 Uhr, Samstag und Sonn-
tag sowie an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich nach ih-
rem Umzug nun im Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der 
Beschilderung ab dem Eingangsbereich des Klinikums Heiden-
heim, Schlosshaustraße 100, 89522 Heidenheim.

Der Fachärztliche Notdienst der Kinder- und Jugendärzte  
befindet sich wieder ab Oktober am Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10.00 – 16.00 Uhr in der Ärztlichen Notfallpraxis Heiden-
heim.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienst 
erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die Rufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 

Rufnummer 0711/7877777 

Tierärztlicher Wochenenddienst

Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt.

Wir machen Urlaub:

– Praxis Dr. Vera Kommer  26.10.2020 bis 28.10.2020
– Praxis Anna Gajda  28.10.2020 bis 03.11.2020
– Praxis Frau Brandt-Höfflin  29.10.2020 bis 06.11.2020

Bereitschaftsdienst der Apotheken 

(Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 15. Oktober 2020
Adler-Apotheke Herbrechtingen, Lange Str. 37, Herbrechtingen
Freitag, 16. Oktober 2020
Schloss-Apotheke Heidenheim, Kurze Str. 5, Heidenheim
Samstag, 17. Oktober 2020
Zoeppritz-Apotheke Mergelstetten, Zoeppritzstr. 1, Heidenheim
Sonntag, 18. Oktober 2020
Alb-Apotheke Gerstetten, Wilhelmstr. 21, Gerstetten
Giengener Bärenapotheke, Marktstr. 23, Giengen

Montag, 19. Oktober 2020
Karl-Olga-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 12, Heidenheim

Dienstag, 20. Oktober 2020
Brenz-Apotheke Königsbronn, Voithstr. 1, Königsbronn
Lonetal Apotheke Niederstotzingen, Große Gasse 23, 
Niederstotzingen

Mittwoch, 21. Oktober 2020
VIVIT-Apotheke Heidenheim, Bergstr. 2, Heidenheim

Donnerstag, 22. Oktober 2020
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Str. 1, Nattheim
Lärchen-Apotheke Gerstetten, Wilhelmstr. 6, Gerstetten

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben 
Dienst von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages. 

Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie 
auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal

Sozialstation Herbrechtingen Lange Straße 35/1, Tel. 919566

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190 
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen Haus Benedikt, Tel. 98940

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Telefon: 41155
Ökumenische Nachbarschaftshilfe – neue Bürozeiten
Montag:  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:  16.00 – 17.00 Uhr
Die Einsatzleiterinnen sind auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn – Tel. 987207
Frau Martina Bierkant – Tel. 983884

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; Rathausgarage 
und Wasserkraftanlage: Tel. 9851-0, außerhalb der Dienstzeiten: 
Tel. 9851-98

DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE DER 
BUIGEN-RUNDSCHAU. 

KontaKt: Karin Mauthner, Tel. 07324/955-2201
Bild: Anneliese Patzer

Tel. 07321/321-2424 
Veronika Bruckner, Christel Krell

E-Mail:  pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim
Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege,  
Versorgung und Betreuung.
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Müllkalender vom 15. bis 22. Oktober 2020 Müllkalender vom 15. bis 22. Oktober 2020
Herbrechtingen

Gelber Sack: Donnerstag, 15. Oktober 2020
Papiertonne: Donnerstag, 15. Oktober 2020
Altpapier: Samstag, 17. Oktober 2020
Biomüll:  Montag, 19. Oktober 2020

Bolheim/Anhausen

Biomüll:  Donnerstag, 15. Oktober 2020
Gelber Sack: Donnerstag, 15. Oktober 2020
Altpapier: Samstag, 17. Oktober 2020
Restmüll: Donnerstag, 22. Oktober 2020

Bissingen

Gartenabfälle: Freitag, 30. Oktober 2020

Eselsburg

Gelber Sack: Donnerstag, 15. Oktober 2020
Altpapier: Samstag, 17. Oktober 2020
Biomüll:  Montag, 19. Oktober 2020

Hausen

Biomüll:  Donnerstag, 15. Oktober 2020
Restmüll: Donnerstag, 22. Oktober 2020
Gartenabfälle: Freitag, 30. Oktober 2020

Die Altpapiersammlung wird durch  
folgende Ansprechpartner organisiert:

für Herbrechtingen und Eselsburg
Freiwillige Feuerwehr Herbrechtingen, Benjamin Hofmann, 
Erhardstr. 10
Für Bolheim und Anhausen:
SV Bolheim, Abt. Fußball, Ulrich Häberle, Deutscher Osten 10
Dabei werden Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, sonstiges 
nicht verunreinigtes Papier, aber auch Kartons mitgenom-
men. Das Papier und die Kartonagen sollten gebündelt – 
NICHT IN DER TONNE – und nicht in Plastiktüten ver-
packt sein.
Bitte stellen Sie das Altpapier bis spätestens 8.00 Uhr am 
Sammeltag zur Abholung bereit, da es sonst nicht mehr ab-
geholt werden kann. 
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier in kleinen Kartons verpackt 
bereit. Falls nur große Kartons zur Hand sind, bitte diese 
nicht ganz füllen. Die Sammler danken es Ihnen! 
Bei regnerischem Wetter möglichst erst am Tag der Abfuhr 
und zwar gut sichtbar am Straßenrand bereitlegen.
Das bereitgestellte Altpapier darf nicht durchsucht oder 
durch nicht zur Sammlung berechtigte Personen entfernt 
werden. Zuwiderhandlungen werden vom Landratsamt als 
Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht. 

Vorschau – Altpapiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung in Bissingen und Hausen 
findet am 14. November 2020 statt.
Weitere Informationen zum Thema Abfall erhalten Sie über 
die Homepage des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs Heiden-
heim unter www.abfallwirtschaft-heidenheim.de oder tele-
fonisch unter 07321/9505-0. 

Werfen Sie die Wertstoffe sauber und 
getrennt in die dafür vorgesehenen Behälter.

Gemeinderat Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderates
Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates, zu der hiermit eingeladen wird,

findet am Donnerstag, 22.10.2020 in der Bibrishalle – Mehrzweckhalle in Herbrechtingen statt.

Beginn der öffentlichen Sitzung: 19.00 Uhr 

Tagesordnung:

1.  Friedhofkonzept 2020 – Beschaffung von 
Nutzfahrzeug, Transportanhänger und 

 Aufsitzmäher

2. Rechenschaftsbericht der Stadtbücherei 
 Herbrechtingen

3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
 gefassten Beschlüsse

4. Bekanntgaben

5. Anfragen

Amtliches Amtliches

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,  
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der aktu-
ell geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus 

dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter 
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft um-
fasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsa-
che. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 

Ortsübliche Bekanntmachung
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Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Herb-
rechtingen, Bürgerbüro – Zimmer 3, Lange Straße 58, 89542 
Herbrechtingen, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch  
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich 
sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmate-
rial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das  
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 
1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgen-
de Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden: 
• Familiennamen
• Vornamen 
• gegenwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,  
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann bei der Stadt Herbrechtingen, Lange Straße 
58, 89542 Herbrechtingen, eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass  
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder  
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das  
Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des 
Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von  
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon 
umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,  
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann bei der Stadt Herbrechtingen, Bürgerbüro, 
Lange Straße 58, 89542 Herbrechtingen, eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine  
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienange-
hörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern  
von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffent-
lich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Über-
mittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Herbrechtin-
gen, Bürgerbüro, Lange Straße 58, 89542 Herbrechtingen, ein-
gelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an  
Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18.  
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fami-
liennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,  
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Herbrechtingen, 
Bürgerbüro, Lange Straße 58, 89542 Herbrechtingen, eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Folgende Fachbereiche informieren:

Ordnung und Sicherheit

Geschwindigkeitsanzeigegerät

Im Zeitraum vom 15.09.2020 bis 28.09.2020 war in der  
Giengener Straße, Fahrtrichtung Ortsmitte unser Ge-
schwindigkeitsanzeigegerät angebracht.
Erlaubte Höchstgeschwindigkeit 50 km/h

Verteilung der Geschwindigkeit

Bitte beachten Sie die Geschwindigkeitsbegrenzungen!
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Schule, Sport, Kultur

Beschaffung von mobilen Endgeräten für die Herbrechtinger 
Schulen
Infolge der besonderen Situation der Corona-Pandemie hat das 
Land Baden-Württemberg Ende Juni 2020 ein Sofortausstat-
tungsprogramm aus dem DigitalPakt Schule aufgelegt. Damit 
sollen die Rahmenbedingungen für den digitalen Fernunterricht 
an den Schulen verbessert werden. Die Stadt Herbrechtingen 
konnte sich dann Mitte Juli 2020 über den Erhalt eines Betrages 
in Höhe von 99 745,00 E freuen, den sie für die Beschaffung von 
mobilen Endgeräten verwendet hat. Schülerinnen und Schüler 
können damit unterstützt werden, die zu Hause nicht auf ent-
sprechende Geräte zurückgreifen können.
Aufgrund der guten und unkomplizierten Zusammenarbeit mit 
den Schulen und dem Kreismedienzentrum Heidenheim hat 
die Stadt Herbrechtingen für alle Schulen (Herbrechtingen, 

Bolheim, Bissingen) kurzfristig über 80 Laptops und über 60 
Tablets beschafft, die bereits zum Schuljahresbeginn vorlagen. 
Entsprechende Leihverträge sind über die Schulen erhältlich. 
Es wurden hierzu genaue Kriterien aufgestellt, nach denen die 
Endgeräte an die Schülerinnen und Schüler verliehen werden 
können. Falls es erneut zum Fernlernunterricht in einzelnen 
Schulen oder Klassen kommen sollte, kann nun schnell reagiert 
werden. Die Endgeräte verbleiben bis dahin an den Schulen und 
können selbstverständlich auch im Präsenzunterricht eingesetzt 
werden.

Bau

Mehrzweckhalle Bissingen – Duschen gesperrt
Aufgrund eines technischen Defekts bleiben die Duschen bis 
auf weiteres geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Standesamt Standesamt
Standesamtliche Nachrichten vom 01.09.2020 – 30.09.2020

Geburt:

08.08. Ben Anton Eckardt
 Kind von Catharina Ulrike 
 Michaela Eckardt-Jensbach und 
 Torsten Eckardt,
 Herbrechtingen

Eheschließungen:

11.09. Susanna Miriam Waerther und 
 Maximilian Schelp,
 Herbrechtingen

11.09. Alessa Giebel und 
 Franz Sebastian Helmli,
 Herbrechtingen

18.09. Melanie Brembach und 
 Abdulkader Jabaseh Hajjar,
 Herbrechtingen

Sterbefälle:

16.09. Helga Frieda Keßler, 
 geb. Nolte,
 Herbrechtingen

18.09. Reinhard Norbert Leibig,
 Herbrechtingen

30.09. Maria Hertel geb. Leiker,
 Herbrechtingen

Grabmale

Laubmeier
Steinmetz- und Bildhauermeister

Im Saun 22, Herbrechtingen
Tel. (07324) 2277

Aktuelles Aktuelles

Waldinformationstag 2020 der FBG Ulmer Alb w.V.

Der diesjährige Waldtaginformationstag findet am Freitag, 30. 
Oktober 2020, im Gemeindewald Amstetten, auf Gemarkung 
Schalkstetten (Kinzenberg) statt. Wie im vergangenen Jahr 
können sich die Interessenten zwischen 13.00 und 16.00 Uhr im 
Wald aufhalten und sich an den verschiedenen Stationen infor-
mieren. An unserem Waldtag möchten wir alle Interessenten 
über die Themen Kulturpflege, Kultursicherung und das Sortie-
ren von Laubholz informieren. Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt. Anfahrt:
In Schalkstetten am Ortsausgang Richtung Bräunisheim geht 
ein Asphaltweg links ab. Nach ca. 2 km haben Sie den Waldort 
fast erreicht. Es ist ab dem Ortsausgang Schalkstetten auch aus-
geschildert.

Jährliche Seilwinden- u. Kranprüfung in der FBG Ulmer  
Alb w.V.

In der Woche vom 09. bis 13. November 2020 (KW 46) bietet 
die FBG wieder die alljährliche Seilwinden- und Kranprüfung 
an. Anmeldungen werden in der Geschäftsstelle (Tel. 07337/ 
9247691, Fax 9247692 oder per E-Mail an info@fbg-ulmer-alb.
de) bis Dienstag, 03.11.2020 entgegengenommen. 

Heidenheimer Brenzregion – Albschäferwoche

Vom 20. bis 25. Oktober 2020 –  
Wandern und Genießen auf den Spuren  
der Albschäfer 

Dieses Jahr ist alles anders als geplant! Und so auch die Alb-
schäferwoche. Wie vor zwei Jahren sollten rund um den Schä-
fertraditionsabend eine Woche lang Veranstaltungen und Akti-
onen rund um die Schäferei und den Albschäferweg stattfinden.  

Forstbetriebsgemeinschaft 
Ulmer Alb w.V.
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Aufgrund der aktuellen Situation mussten der Schäfertradi-
tionsabend und weitere Programmpunkte leider abgesagt wer-
den. Doch einige Akteure haben mittlerweile viel Erfahrung ge-
sammelt im Umgang mit den Coronabestimmungen und so kam 
trotz allem ein abwechslungsreiches Programm zustande, das in 
erster Linie durch den Magen geht.

Dienstag, 20. Oktober 2020, 9.30 bis ca. 16.00 Uhr, 
Schlemmen auf den Spuren der Albschäfer 
Geführte Wanderung mit Wanderführerin Inge Riemann über 
die Wacholderheiden der Stadt, durch den Brenzpark und übers 
Schloss Hellenstein (11 km). Zwischendurch wird in drei Hei-
denheimer Lokalen regional geschlemmt.
Treffpunkt 9.30 Uhr Parkplatz Naturfreundehaus Heidenheim, 
Am Waldfriedhof 27, Anmeldung bis 15.10.2020 Tourist-Infor-
mation Heidenheim Tel. 07321/327-4915, tourist-information@ 
heidenheim.de, mind. 10, max. 25 Teilnehmer, Erwachsene 45,00 €  
(inklusive Speisen, geführte Wanderung, ohne Getränke). 

Donnerstag, 22. Oktober 2020, 18.30 Uhr, 
Ostalb Lamm „Hütten-Gaudi“ in der Kerbenhofhütte in Zang
Ein geselliger Abend in urigem Ambiente mit einem 3-Gang 
Ostalb Lamm Menü Widmann´s Kerbenhofhütte, Parkplatz am 
Zanger Sportplatz, Anmeldung bis 18.10.2020 bei Widmann‘s 
Löwen, Tel. 07328/96270, info@widmanns-albleben.de, 45,00 € 
(Preis inkl. Menü, Wasser, musikalische Unterhaltung) – Alter-
natives Speisenangebot zum Lamm wird angeboten. 

Freitag, 23. Oktober 2020 und Samstag, 24. Oktober 2020,  
jeweils 18.00 Uhr, 
Genuss Momente: Menü-Themenabend mit Fachvortrag 
4-Gänge-Menü vom Ostalb Lamm mit moderierender Beglei-
tung durch Kräuterpädagogin und Alb-Guide Martina Mack im 
Restaurant Hirschbachkeller im Kloster Herbrechtingen, Esels-
burger Straße 8, Herbrechtingen, 59,00 €, Anmeldung 2 Tage im 
Voraus, Tel. 07324/1319954, info@klostergastronomie.info

Sonntag, 25.Oktober 2020, 10.00 bis ca. 15.00 Uhr, 
Family-Hopping zum Ostalb-Lamm und durch den  
Meteorkrater 
Geführte Wanderung mit Alb-Guide Walter Kraft durch den 
Meteorkrater Steinheim (5 km) mit kulinarischen Zwischen-
stopps in der Berghütte Kraterblick und im Gasthof Kreuz mit 
Besuch des Schafhofs Smietana. Treffpunkt 10.00 Uhr Parkplatz 
Hillerschule Steinheim, Schulstraße, Anmeldung bis 20.10.2020 
im Gasthof zum Kreuz, Tel. 07329/96150, Erwachsene 49,00 €/
Kinder 6 bis 14 Jahre 18,00 €, unter 6 Jahre kostenfrei (Preis 
inkl. Speisen, Begrüßungsdrink, Wasser, geführte Wanderung)

Allgemeine Hinweise: Bei den Wanderungen ist geeignete Klei-
dung, gutes Schuhwerk, Trittsicherheit und entsprechend gute 
Kondition erforderlich. Bei schlechter Witterung können die 
Veranstaltungen abgesagt werden. Es gilt die allgemeine Coro-
na-Verordnung, insbesondere wird auf das Abstandsgebot (1,5 
m) sowie auf Zutritts- und Teilnahmeverbote nach § 7 hingewie-
sen sowie auf die Hygienekonzepte der einzelnen Veranstalter.

Kreisobstbauverband –  
Apfelverkauf im Obstlehrgarten Bergenweiler
Obstlehrgarten Bergenweiler 
Kreisobstbauverband, Bauwartvereinigung

Am Samstag, 17. Oktober 2020, wird im Obstlehrgarten Bergen-
weiler der Verkauf von Lageräpfeln angeboten.
In verschiedenen Mengeneinheiten können die köstlichen  
Äpfel aus dem Lehrgarten erworben werden.
Baumwarte stehen mit Informationen zu den einzelnen Sorten 
zur Verfügung. Verkauf ist von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Online-Seminar: „Babys erster Brei“
 
Am Mittwoch, 28. Oktober 2020, bietet das Forum Ernährung 
HDH des Landkreises Heidenheim von 9.30 bis 11.00 Uhr eine 
Online-Infoveranstaltung für Eltern von Säuglingen an. Die Be-
Ki-Referentin der Landesinitiative bewusste Kinderernährung, 
Gudrun Künzel, gibt wertvolle Informationen wie der schritt-
weise Übergang von der Milch zum Brei gut gelingt. Die Eltern 
erhalten praktische Tipps zu selbstgemachten und gekauften 
Breien sowie Informationen zu einem ausgewogenen Ernäh-
rungsplan eines Kindes im ersten Lebensjahr. Während der Ver-
anstaltung geht die Referentin gerne auf individuelle Fragen 
ein.
Für dieses Video-Seminar bekommen die Interessenten einen 
Tag vorher per E-Mail einen Einladungslink zugeschickt. Die 
Veranstaltung ist kostenlos, Informationsbroschüren werden 
auf Wunsch im Anschluss per Post zugesandt. Eine Anmeldung 
beim Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes Heiden-
heim ist bis spätestens Montag, 26. Oktober 2020, per E-Mail an 
landwirtschaft@landkreis-heidenheim.de erforderlich.

Kontaktstelle Frau und Beruf: „Sagen Sie, was Sie meinen –  
Rhetorik für Frauen“ 

Für Männer ist die Sprache ein Machtinstrument. Frauen dage-
gen verwenden oft sprachliche Weichmacher, Relativierungen 
und vorauseilende Entschuldigungen. Doch das heißt keines-
falls, dass Frauen die männliche Rhetorik kopieren müssen, um 
beruflich voranzukommen.
Im Rahmen eines Vortrags, der am Donnerstag, 22. Oktober 
2020, von 14.00 bis 17.30 Uhr, im Landratsamt Heidenheim 
stattfindet, zeigt die Trainerin und Autorin Dr. Cornelia Topf, 
wie die weibliche Rhetorik aktiviert werden kann und gibt Tipps 
und Tricks für den richtigen Umgang mit Konfliktschwäche. 

Anmeldung und nähere Informationen unter Tel. 07321/321-
2558, per E-Mail frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de 
oder auf der Webseite www.frau-beruf.info. Um eine höchst-
mögliche Sicherheit zu bieten, ist die Anzahl der Teilnehmerin-
nen begrenzt und es wird gebeten, einen Mund-Nasen-Schutz 
mitzubringen. Die Teilnahmegebühr beträgt 15,00 E.

Information des Landratsamtes an alle Waldbesitzer: Aus-
zahlung der bereitstehenden Fördermittel im Jahr 2020

Gefördert werden private und kommunale Waldbesitzer aus 
Baden-Württemberg
Aufgrund der novellierten Verwaltungsvorschrift „Nachhalti-
ge Waldwirtschaft“, die Mitte Juli in Kraft getreten ist, stehen 
rückwirkend zum 01. Januar für das Jahr 2020 rund 22 Millio-
nen Euro für private und kommunale Waldbesitzer aus Baden-
Württemberg zur Verfügung. Als zentrale Neuerung wurde die 
Förderung der Beseitigung der Folgen von Extremwetterereig-
nissen im Wald und die Unterstützung von Waldbesitzenden  
bei der Bewältigung klimabedingter Waldschäden umfangreich 
gestärkt (Förderteil F). 
Diese neuen Fördertatbestände stellen eine attraktive Unter-
stützung der Waldbesitzenden dar. Eine Auszahlung kann nur 
erfolgen, wenn je Antragsteller bei privaten Waldbesitzenden 
die Bagatellgrenze von 250,00 E erreicht wird. Sollte dies nicht 

Landkreis Heidenheim

Landkreis Heidenheim
Kontaktstelle Frau und Beruf

Landkreis Heidenheim
Wald und Naturschutz

Landkreis Heidenheim
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der Fall sein, besteht die Möglichkeit einen Sammelantrag zu 
stellen z. B. über eine Forstbetriebsgemeinschaft, die hierfür 
vom Land eine Aufwandsentschädigung erhält.
Wichtig ist jetzt: Die Schadholzmengen, die im Jahr 2020 an-
gefallen sind und waldschutzwirksam aufgearbeitet wurden, zu 
melden und eine Förderung zu beantragen. Die bereitstehenden 
Mittel müssen noch in diesem Jahr zur Auszahlung kommen, da 
sie ansonsten verfallen. Es wird deshalb um rechtzeitige Antrag-
stellung gebeten.
Die Aufarbeitung betroffener Hölzer wird mit 6,00 E je Fest-
meter o.R. gefördert.
Der Transport der Hölzer in Trockenlagern wird mit 7,00 E je 
Festmeter o.R. gefördert.
Die Entrindung von Schadholz wird mit 7,00 E pro Festmeter 
o.R. gefördert.
Des Weiteren werden Wiederaufforstungen mit ca. 1,60 E/Pflan-
ze, der Schutz von Pflanzen bei Klima-Baumarten wie z. B. der 
Traubeneiche mit ca. 1,50 E/Wuchshülle sowie die Kultursiche-
rung mit ca. 530,00 E/ha gefördert.
Voraussetzung für die Pflanzungsförderung ist die zuvor erfolg-
te Absprache mit den zuständigen Forstrevierleitungen über die 
Baumartenwahl, die Mischungsanteile und die Mindestflächen-
größe von 0,1 ha.
Auch hier gilt die Bagatellgrenze bei privaten Forstbetrieben 
von 250,00 E je Antrag.
Für Fragen stehen der Fachbereich Wald und Naturschutz des 
Landratsamtes Heidenheim unter Tel. 07321/3211371 sowie die 
Forstrevierleitungen zur Verfügung.

Anträge jetzt stellen 
Fördergelder: Projekte in der Brenzregion können  
EU-Restmittel erhalten

Der Verein Regionalentwicklung Brenzregion e.V. sucht umset-
zungsreife Projekte für eine Förderung im Rahmen des laufen-
den LEADER-Programmes.
Dem Land Baden-Württemberg stehen noch EU-Restmittel 
zur Verfügung. Dort erfolgt die Auswahl, welche der eingereich-
ten Projekte Fördergelder erhalten.
Projektanträge zu den Themen Lebensqualität gemeinsam ge-
stalten, Qualifizierung für alle ermöglichen, Chancen für Frauen 
verbessern sowie Natur- und Kulturerbe profilieren, können bis 
zum 19.10.2020 bei der LEADER Aktionsgruppe Brenzregion 
eingereicht werden.
Nähere Informationen finden sich auf der Internetseite der 
LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion unter www.brenzre-
gion.de.

Fristverlängerung für die Inanspruchnahme von Leistungen  
der Pflegeversicherung!

Entlastungsleistungen 
Pflegebedürftige des Pflegegrades 1 können bis zum 31.12.2020 
den Entlastungsbetrag in Höhe von 125,00 E monatlich auch für 
Hilfen außerhalb der geltenden Regelung einsetzen, um coro-
nabedingte Versorgungsengpässe auszugleichen Andere Hilfen 
können professionelle Angebote oder auch Nachbarn und Be-
kannte sein. 
Achtung: Diese Erweiterung gilt nur für Pflegebedürftige im 
Pflegegrad 1. Pflegebedürftige in den Pflegegraden 2 bis 5 sind 
weiterhin an anerkannte Dienstleister gebunden.
Nicht genutzte Beträge für Entlastungsleistungen aus 2019 kön-
nen dank dieser Fristverlängerungen noch bis zum 31.12.2020 
genutzt werden. Dies gilt für Pflegebedürftige aller Pflegegrade.

MDK-Begutachtungen 
Die Begutachtung durch den Medizinischen Dienst der Kran-
kenkassen (MDK) zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit kann 
noch bis 31.03.2021 ohne Untersuchungen des Versicherten in 
seinem Wohnbereich erfolgen, wenn der MDK dies zur Verhinde-
rung des Ansteckungsrisikos des Versicherten oder des Gutach-
ters mit dem Coronavirus für erforderlich hält. Die Einstufung 
erfolgt dann nach Aktenlage und ggf. telefonischer Befragung.
Zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel
Ebenfalls bis zum 31.12.2020 verlängert wurde die Erhöhung 
des Erstattungsbeitrages für zum Verbrauch bestimmte Pflege-
hilfsmittel von 40,00 E auf 60,00 E.
Pflegende Angehörige
Für die Organisation einer akuten Pflegesituation können  
Angehörige ebenfalls bis 31.12.2020. statt bisher 10 Arbeitstage, 
20 Arbeitstage von der Arbeit fernbleiben. Dafür können Sie 
bei der Pflegeversicherung Lohnersatzleistungen beantragen. 
Beratungsbesuche nach § 37(3) SGB XI – Für Empfänger von 
Pflegegeld
Ab 01.10.2020 müssen diese Beratungsbesuche wieder persön-
lich vor Ort stattfinden. Pflegegeldempfänger der Pflegegrade  
4 und 5 müssen bis 31.03.2021 und Pflegegeldempfänger der 
Pflegegrade 2 und 3 bis 30.06.2021 einen Beratungsbesuch nach-
weisen, damit das Pflegegeld weiterhin ausgezahlt wird.
Wir beraten Sie gerne!
Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Veronika Bruckner, Christel Krell, Tel. 07321/321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Sprechzeiten:  Montag – Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr
 Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
 und Donnerstag  14.00 – 17.30 Uhr
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

Die Landeswasserversorgung informiert 
Erneuerung der Trinkwasserfernleitung bei Herbrechtingen

Ende Oktober beginnen die Sanierungsmaßnahmen an der Trink-
wasserfernleitung bei Herbrechtingen. Über sie und zwei weitere 
Leitungen werden die Regionen Aalen, Rems, Brenz und Teile 
des Mittleren Neckarraums mit insgesamt 138.000 Kubikmetern 
Trinkwasser täglich versorgt. In einem ersten Bauabschnitt wird 
auf einer Länge von rund 185 Metern die bisherige Leitung aus 
Grauguss durch Stahl mit einer Nennweite von DN 900 ersetzt. 
Die Sanierung, die bis Ende November abgeschlossen sein soll, 
erfolgt im Wald „Bambenhau“ bei Herbrechtingen, weshalb für 
die Bevölkerung mit keinen Beeinträchtigungen zu rechnen ist. 
Ein weiterer Bauabschnitt ist ab Februar 2021 ab Gewann Er-
bisberg bei Mergelstetten geplant. Auf einer Länge von rund 
675 Metern soll ein weiteres Teilstück der bisherigen Grau-
gussleitung durch Stahl (Nennweite DN 900) erneuert werden. 
Die Landeswasserversorgung wird hierüber zu gegebener Zeit 
nochmals informieren.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Uwe Gaiser von der Lan-
deswasserversorgung (Tel. 0711/2175-1373).

LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim
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Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie:

Coronabedingt entfällt die Lange Nacht der Volkshochschulen 
am 16. Oktober 2020 in Nattheim.

Auf diese Veranstaltungen möchten wir Sie besonders hinwei-
sen:
Sofern nicht anders vermerkt ist eine Anmeldung erforderlich.

Rundreise durch den Südwesten der USA

Mittwoch, 21.10.2020, 19.00 Uhr,
Kloster, Parlatorium, Fritz Merkle
Der Südwesten Amerikas hat mit seinen Nationalparks und 
Städten wirklich viel Besonderes zu bieten. Über diese beein-
druckende und unvergessliche Rundtour berichtet der Dozent 
mit Bildern und Videos, ergänzt um interessante Hintergrund-
informationen. Zur besseren Planung der Umstände freuen wir 
uns über eine Anmeldung – Sie können aber auch gerne spon-
tan dazukommen.
➤ Mehr dazu unter „Es ist was los“

Äthiopien – ein Dreisprung: Steinzeit – Mittelalter – Moderne

Mittwoch, 04.11.2020, 19.00 Uhr,
Kloster, Parlatorium, Klaus Volz
„Willkommen zu Hause!“ – so begrüßen Äthiopier gerne den 
Reisenden. Sie sind stolz darauf, dass ihr Land als „Wiege der 
Menschheit“ bezeichnet wird, denn schließlich wurden hier 
1974 die Skelettteile der berühmten „Lucy“ gefunden, eines 
Vormenschen, der zur Gattung Homo einschließlich des heute 
lebenden Menschen (Homo sapiens) gehört.
Neben geschichtlichen, religiösen, kulturellen und wirtschaftli-
chen Themen darf eines nicht zu kurz kommen: die grandiose 
Landschaft im nördlichen Hochland. All das wird in diesem Vor-
trag zur Sprache kommen und mit Bildern und einigen kurzen 
Videos gezeigt werden. Zur besseren Planung der Umstände 
freuen wir uns über eine Anmeldung – Sie können aber auch 
gerne spontan dazukommen.

Märchen kreativ – für Mädchen und Jungen der Klassen 3 & 4

Samstag, 07.11.2020, 9.00 – 12.00 Uhr,
Kloster, Abt-Fulrad-Raum, Dieser Kurs ist kostenlos. 
Mitzubringen: Kleines Vesper und Getränk
Materialkosten: 4,00 E
Heide Hartner
Märchen sind spannende Geschichten, die immer wieder gerne 
gehört werden. Eine versierte Märchenerzählerin wird Euch in 
gemütlicher Runde bekannte und weniger bekannte Märchen 
vortragen. Dann wird unter Anleitung eine Märchenfigur ge-
bastelt, die Euch immer wieder an die schönen Geschichten er-
innert und die Ihr mit nach Hause nehmen dürft.

Liebe Leserinnen und Leser,

über 52 kg Kartoffeln verzehrt jeder Deutsche pro Jahr, Chips 
und Pommes eingeschlossen. Der jährliche Verbrauch von 52 kg 
hört sich zunächst einmal viel an, jedoch geht der Kartoffelver-
brauch eher zurück. In den 1950er Jahren war der Bedarf drei-
mal so hoch wie heute. Eine Umfrage hat ergeben, dass je älter 
die befragten Personen sind, desto mehr Kartoffeln verzehren 
sie. Der sinkende Verbrauch wird unter anderem auf die Ein-
flüsse der Internationalen Küche zurückgeführt, die als Beilagen 
bevorzugt Reis und Nudeln aufweist. Dass die Pflanze ursprüng-
lich aus Südamerika stammt, würde man eher nicht vermuten. 
Im 16. Jahrhundert wurde die Kartoffel von den Spaniern nach 
Europa gebracht. Immerhin bis ins 18. Jahrhundert dauerte es 
dann, bis die Deutschen auf den Geschmack kamen. Besonders 
König Friedrich II von Preußen förderte Mitte des 18. Jahrhun-
derts den Anbau der Knolle als Nutzpflanzen. Er wollte damit 
den Hunger in der Bevölkerung bekämpfen.

Tipp der Woche:

Ridder, Anne: Alles Kartoffel! (Buch)
Die Kartoffel ist ein außerordentlich vielfältig verwendbares 
und zugleich sehr gesundes Lebensmittel. Variationen bekann-
ter Klassiker vom Püree bis zu Kartoffelklößen sind in diesem 
Buch ebenso enthalten wie überraschende Kreationen aus Topf, 
Pfanne und Backofen.

Zwergenstübchen Kartoffelkiste (Buch) 
Die Zwergenstübchen Kartoffelkiste ist eine Sammlung von 
leckeren Kartoffelrezepten. Sie finden darin Köstliches aus  
der heimischen Küche, ebenso Kartoffelspezialitäten fremder 
Länder.

Adam, Cornelia: Kartoffeln: Die GU Küchenbibliothek (Buch)
Kartoffeln sind des Deutschen liebstes Gemüse- ein jährlicher 
Pro-Kopf-Verbrauch von 73 kg spricht für sich! Aber auch bei 
ernährungsbewussten Menschen liegt diese tolle Knolle voll im 
Trend, denn sie enthält kaum Fett, liefert dafür aber jede Men-
ge hochwertiges Eiweiß, Kohlenhydrate, Vitamine, Ballast- und 
Mineralstoffe. 113 leckere Rezepte haben unsere Autorinnen 
entwickelt, für jeden Geschmack, als Beilage oder Hauptgericht. 
Viele davon sind vegetarisch, besonders einfach, schnell oder 
preiswert. Der Wegweiser zeigt sie alle auf einen Blick. Die Wa-
renkunde informiert über Kartoffelsorten, Qualitätsmerkmale, 
Einkauf und Lagerung. Wichtige Grundrezepte, Garmethoden 
und Tipps für die schnelle Kartoffelküche erklärt der Küchen-
technikteil.

Süßkartoffeln: Rezepte für den gesunden Genuss (Buch)
Sie kommt aus warmen Ländern, ist aber bei uns endlich kein 
Exot mehr: Die Süßkartoffel erobert die Herzen von Gesund-
heitsbewussten und Genießern mit ihrem hohen Gehalt an  
Ballaststoffen und Vitaminen einerseits und ihrem köstlich  
süßlich-salzigen Geschmack andererseits. Man kann sie backen, 
braten, frittieren oder kochen, mit afrikanischen oder japani-
schen Gewürzen kombinieren oder klassischen Kartoffelgerich-
ten einen besonderen Dreh geben. Und dank ihres Zuckerge-
halts eignet sie sich auch für glutenfreies Gebäck und andere 
Süßspeisen.

Kloster HERBRECHTINGEN    KULTURZENTRUM   KULTUR UND BEGEGNUNG

Telefon: 07324/955-1360
vhs@kulturzentrum-kloster.de, 
www.vhs-herbrechtingen.de

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei

Ohne Amtsblatt würden Ihnen ein paar gute Seiten fehlen.
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Unsere nächsten Veranstaltungen:

Dienstag, 20. Oktober 2020, 14.30 Uhr, 
im Lesesaal der Stadtbücherei
Vorlesen & Basteln
Anmeldung unter Tel. 07324/9551351

Mittwoch, 21. Oktober 2020, 10.00 Uhr, Parlatorium
Literaturfrühstück

In gemütlicher Runde stellt das Team der Stadtbücherei einige 
Neuerscheinungen und persönliche Lieblingsbücher vor. Ge-
nießen Sie diese Veranstaltung im ungezwungenen Rahmen bei 
einer Tasse Kaffee und einem kleinen Frühstück und lassen Sie 
sich für Ihr nächstes Leseabenteuer inspirieren.
Um einen Unkostenbeitrag wird gebeten, wenn möglich bitte 
vorher telefonisch unter 07324/9551351 anmelden.

Freitag, 30. Oktober 2020, 19.00 Uhr, 
VVK: 19,00 € (AK: 23,00 €), Bürgersaal
Live-Hörspiel „Tannöd“ mit Johanna Bittenbinder und Heinz-
Josef Braun und dem Art Ensemble of Passau

„Tannöd“ von Andrea Maria Schenkel, ist die fesselnde Ge-
schichte eines authentischen Kriminalfalles, der bis zum heuti-
gen Tage ungeklärt ist. Auf einem Einödhof werden sechs Mord-
opfer entdeckt, die mit einer Spitzhacke schrecklich zugerichtet 
wurden.
Auf der Basis von Zeugenprotokollen der Nachbarn, der aber-
gläubischen Pfarrersköchin, des verschlagenen Gelegenheits-
diebes Mich, der 8jährigen Betty und verschiedenster anderer 
imposanter Dorfcharaktere entsteht eine mitreißende Krimi-
nalgeschichte, bei der wir auch immer wieder dem Mörder selbst 
und seinen Opfern begegnen, die ihre eigene Geschichte erzäh-
len.
Die beiden Schauspieler Johanna Bittenbinder und Heinz-Josef 
Braun schlüpfen dabei so lustvoll und lebendig in die verschie-
denen Personen, dass sich der Zuschauer leibhaftig mitten im 
Geschehen fühlt. Die schaurige Szenerie im Haus und Stadel 
wird untermalt von den vier Musikern von Art Ensemble of 
Passau, die jedes Knarzen und jeden Windhauch zum Klingen 
bringen und mit Trompete, Tuba, Akkordeon und Schlagwerk 
einen musikalischen Zirkus des Grauens auf die Bühne zaubern.
Eine Achterbahnfahrt der Gefühle - vital, grausam, humorvoll.
Johanna Bittenbinder ist Schauspielerin und aus vielen Film- 
und Fernsehproduktionen bekannt (u.a. Tatort, Bulle von Tölz, 
Hindafing, Wer früher stirbt, ist länger tot). Heinz-Josef Braun 
wirkte in zahlreichen Film- und Fernsehproduktionen mit (u.a. 
Tatort, Polizeiruf, Unter Verdacht). Er ist außerdem mit Solo-
programmen als Kabarettist und Musiker unterwegs. Von 1983 
bis 1999 war er Bassist bei Haindling.

„... hätte man über weite Strecken eine Stecknadel fallen hören 
können, so spannend und atemberaubend war das, was dem Pu-
blikum im restlos ausverkauften Zuschauerraum geboten wur-
de. ... alles in allem ein hochspannender, mitreißender Hörspiel-
Theaterabend!“  (Straubinger Tagblatt)

Die Stadtbücherei öffnet wieder 14-tägig samstags. An fol-
genden Samstagen hat die Stadtbücherei geöffnet: 24.10.2020, 
07.11.2020, 21.11.2020, 05.12.2020 und 19.12.2020

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag: 14-tägig geöffnet

Jeder erste Dienstag im Monat, 20.00 Uhr
Eltern für Impfaufklärung
Erfahrungs- und Gedankenaustausch – neueste Informationen 
– wechselnde Themenschwerpunkte – Unterstützung bei der in-
dividuellen Impfentscheidung.
Margret Täubel und Elke Aruna Städtler, Heilpraktikerinnen

Donnerstag, 15.10.2020, 9.30 Uhr, 
Offenes Elterncafé – Kontakt, Austausch, Unterstützung
BeKi-Vortrag: Bedarfsgerechte Ernährung und Ernährungser-
ziehung für Säuglinge: Für die gesunde Entwicklung Ihres Kin-
des hat die richtige Ernährung bereits im Säuglingsalter eine 
große Bedeutung. Die Milchmahlzeiten werden schrittweise 
durch Beikost ersetzt. Heute lernen Sie den Ernährungsplan für 
das 1. Lebensjahr kennen und Sie bekommen wichtige Tipps. 
Anmeldung erforderlich! 

Donnerstag, 22.10.2020, 9.30 Uhr, 
Babycafé mit Gästen® 
Offener Treff für Familien mit Kindern bis ca. 1 Jahr.

Donnerstag, 22.10.2020, 20.00 Uhr,
Abendvortrag – Obere Atemwegsinfekte und Fieber 
Vorbeugung und Behandlung auf natürlichem Wege 
Dr. med. Bussinger informiert an diesen Abend über Möglich-
keiten zur Stärkung des Immunsystems zur Vorbeugung von 
Infekten und über deren Behandlung auf natürlichem Wege. 
Sie erläutert die Funktion von Fieber und ebenfalls natürliche 
Wege (die Kinder) beim Fiebern zu begleiten. 
Die Behandlungswege sind für Erwachsene und Kinder glei-
chermaßen anwendbar. Gerne geht sie auf Ihre Fragen ein. 
Referentin:   Dr. med. Christine Bussinger; 
 Fachärztin für Allgemeinmedizin in Heidenheim 
Ort:  Parlatorium im Kulturzentrum Herbrechtingen 
Kosten:  4,50 € Nichtmitglieder/ 3,50 € Mitglieder

Herbstferien 

In den Herbstferien vom 26. – 30.10.2020 ist das Familienzent-
rum nur vormittags geöffnet. 

Bitte Vormerken:

Samstag, 07.11.2020, 9.00 – 12.00 Uhr, 
Väter-Crash-Kurs 
Was packe ich für mich in die Kliniktasche! Wie wickle ich 
eigentlich mein Baby und wie gehe ich mit dem Babybesuchs-
ansturm um? Über diese und weitere Fragen gehen wir in den 
Austausch. Jeder darf offenen Fragen stellen in dieser Runde. 
Abgesehen von der Kursleiterin nehmen nur Männer teil. 
Leitung:  Alisa Schneider 
Kosten:  10,00 € Kaffee-Flatrate ist inklusive!!!

Neues Angebot:
Zwergenwerkstatt-Lernen mit allen Sinnen-Entdeckungsreise 
durch’s Zwergenland 
Wir laden Euch und Eure Zwerge (1 – 2 Jahre) ein, gemeinsam 
mit uns das Zwergenland zu erkunden. Es geht über die Krea-
tivwiese, über die Motorikschlucht, auf den Sinnesberg und wie-
der hinunter über den Spielpfad bis hin zur Spaßhöhle. 
Es erwartet euch ein kleines angeleitetes Angebot, netter Aus-
tausch und ein gemütliches Beisammensein. 
Termine:  29.09.2020 – 27.10.2020 
Neuer Start:  03.11.2020 – 01.12.2020, 12.01.2020 – 16.02.2021 
Leitung:  Alisa Schneider, Erzieherin

Tel. 07324/981666
Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter 
www.treffpunkt-kloster.de

Lesen macht
  Freude!
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Großes Interesse am Windpark

Fünf Lehrkräfte des Buigen-Gymnasiums, darunter NWT-Leh-
rer Robert Steiner, als einer der Vorsitzenden des Arbeitskrei-
ses SchuleWirtschaft Heidenheim, haben sich im Nattheimer 
Wald getroffen, um dort den Bau von Windrädern live mitzu-
verfolgen. Bei dem dort entstehenden Windpark handelt es sich 
aktuell um das größte in Bau befindliche derartige Projekt in 
ganz Süddeutschland, weshalb das Netzwerk SchuleWirtschaft 
diese besondere Art der Fortbildung angeboten hat.
Die neun Windräder vom Typ Enercon 138 mit 159 Metern Na-
benhöhe und 141 Metern Rotordurchmesser werden 4,2 MW 
Nennleistung je Anlage liefern. Der Windpark in seiner Ge-
samtheit kann dabei in Spitzenzeiten den Strombedarf von ganz 
Heidenheim abdecken.
Die Teilnehmer wurden während der Besichtigung ausführlich 
über die Hintergründe dieser Baustelle informiert. Von den ur-
sprünglich geplanten sechzehn Windanlagen wurden bis heute 
nur neun genehmigt. Auf dem Weg zur Genehmigung wurden 

unterschiedlichste Gutachten zum Boden, zu Schmetterlingen, 
Fledermäusen und verschiedenen Vogelarten erstellt und be-
rücksichtigt. 
Für die insgesamt zwanzig anwesenden Lehrkräfte aus Schulen 
aus dem gesamten Landkreis war der Windpark von großem In-
teresse. Wichtige Fakten können so im Unterricht zum Thema 
„erneuerbare Energien“ praxisnah vermittelt werden.

Kindergärten und Schulen Kindergärten und Schulen

Buigen-Gymnasium Herbrechtingen

Evangelische Fachschule

Johannes Schick als Direktor der Evangelischen  
Fachschule Herbrechtingen eingesetzt
 
Pfarrer Johannes Schick verantwortet seit diesem Schuljahr 
als Direktor die evangelische Erzieherausbildung in Herbrech-
tingen. Die beiden Vorsitzenden des Trägervereins, Oberkir-
chenrat Dieter Kaufmann und Diplom-Pädagogin Heidi Fritz, 
gestalteten am vergangenen Donnerstag den Festakt zur Amts-
einführung in der Klosterkirche Herbrechtingen. Im Gottes-
dienst wurde außerdem Diakonin Steffi Koch als Geschäftsfüh-
rerin des Trägervereins mit Sitz in Stuttgart verpflichtet.
 
Der „Verein Evang. Ausbildungsstätten für Sozialpädagogik  
e. V.“ mit Sitz in Stuttgart ist professioneller Träger von Evange-
lischen Fachschulen in Württemberg. An den Standorten Herb-
rechtingen, Reutlingen, Schwäbisch Hall und Stuttgart wer-
den Erzieherinnen und Erzieher ausgebildet. Am 08. Oktober 
2020 wurde Diakonin Steffi Koch als neue Geschäftsführerin 
des Trägervereins und Pfarrer Johannes Schick als Schulleiter 
der Evangelischen Fachschule Herbrechtingen eingesetzt. Die 
beiden Vorsitzenden des Trägervereins, Oberkirchenrat Dieter 
Kaufmann und Diplom-Pädagogin Heidi Fritz, gestalteten den 
Festakt zur Amtseinführung.
Die gottesdienstliche Feier fand in der Klosterkirche Herb-
rechtingen statt. Um die Corona-Vorgaben verantwortungsvoll 
umzusetzen, konnten nur wenige Gäste zum Festakt eingela-
den werden. Die musikalische Gestaltung übernahm Dozen-
tin Christiana Heinrich-Burscheid, unterstützt von angehen-
den Erzieherinnen und Erziehern aus der Praxisintegrierten  
Ausbildung (PiA). Staatssekretär Volker Schebesta sprach ein 
Grußwort für das Ministerium für Kultus, Jugend Sport. Er 

überbrachte Grüße von Kultusministerin Susanne Eisenmann 
und bedankte sich bei den Evangelischen Fachschulen für das 
aktive Engagement in den Veränderungen der Erzieherausbil-
dung in den letzten 20 Jahren: „Danke dafür, dass wir gute Er-
zieherinnen und Erzieher haben. Soziale Handlungskompetenz 
wird als Schlüsselqualifikation gebraucht.“
Landrat Peter Polta gratulierte Steffi Koch zur Einführung als 
Geschäftsführerin und begrüßte Johannes Schick als neuen 
Schulleiter der Fachschule. Er betonte den langjährigen guten 
Ruf des ehemaligen Kindergärtnerinnenseminars: “Eine solche 
Ausbildungsstätte ist für unseren Landkreis unabdingbar. Ich 
freue mich, dass Sie ein hochqualifiziertes Führungsduo gewon-
nen haben.“
Thomas Diem, Erster Beigeordneter der Stadt Herbrechtingen, 
überbrachte Grüße von Bürgermeister Daniel Vogt, der verhin-
dert war. “Für die Stadt ist die Fachschule eine sehr wertvolle 
Einrichtung, auf die wir stolz sind“, so Diem, „ich kann die Un-
terstützung der Stadt Herbrechtingen weiterhin garantieren.“

Impressum: Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Montag 16.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen die später 
eingehen können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Herausgeber: Stadt Herbrechtingen. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürger-
meister Daniel Vogt. Geschäftsstelle der Buigen-Rundschau Rathaus, Tel. 955-2201, Fax 955-291212, E-Mail: redaktion-br@herbrechtingen.de. Gestaltung 
und Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/88686, Fax 07361/88585, E-Mail: buigen@druckerei-zeller.de. Berichte unter der Rubrik 
„Parteien“,  „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom Verfasser unterzeichnete Artikel stellen die jeweilige Meinung der politischen Organisation, der Vereine,  
der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr. Erscheinungsort: Herbrechtingen. Auflage 2950 Stück, Erscheint wöchentlich. 
Bezugsgebühren seit 1.1.2005, jährlich 26,00 €. Abbuchung erfolgt jährlich – Stichtag 1. Februar.
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50-jährige Jubiläumsfeier des Familienzentrums St. Franziska

Das Familienzentrum St. Franziska Herbrechtingen feierte sein 
50-jähriges Bestehen. Leider musste das Jubiläum, aufgrund der 
Pandemiebedingungen, in einem kleineren Rahmen stattfinden. 
Die Kinder von St. Franziska eröffneten ihre Jubiläumswoche 
mit einer Andacht. Des Weiteren erlebten sie verschiedene An-
gebote rund um die Zahl „50“. Die Fenster in den drei Grup-
penzimmern wurden mit unterschiedlichen Techniken gestaltet, 
mit diversen Materialien wurde die Zahl „50“ gelegt und so 
das Mengenverhältnis veranschaulicht. Die Kinder erlebten am 
Freitag eine besondere Jubiläumsfeier, hier ließen sie sich den 
selbstgebackenen Geburtstagskuchen schmecken. 
Am Samstag, 10. Oktober 2020, fand die Jubiläumsfeier in  
der schön dekorierten Eingangshalle des Familienzentrums, mit 
geladenen Gästen statt. Im kleinen Kreise dieser Zusammen-

kunft wurden inter-
essante Ansprachen 
von Seiten der Kir-
chengemeinde und 
der Leitung des 
Familienzentrums 
gehalten. Nach dem 
Segensspruch von 
Pfarrer George ging 
es dann zum gemüt-
lichen Beisammen-
sein mit anregenden 
Gesprächen über.

Im Kreis der einzelnen Gruppen wurden am Montag, 12. Okto-
ber 2020, die Eltern recht herzlich zu der abschließenden Jubi-
läumsfeier eingeladen.
So wurde in einer ereignisreichen und schönen Feierwoche das 
50-jährige Bestehen des Familienzentrums St. Franziska gebüh-
rend gefeiert. 

Katholisches Familienzentrum 
St. Franziska

Kirchen  Kirchen

Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07324/919534
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Pfarrerin Scharpf, Tel. 0731/5097843

Donnerstag, 15. Oktober 2020
19.00 Frauentreff „Mittendrin“, ABG
Sonntag, 18. Oktober 2020
10.00  Fest-Gottesdienst zur Konfirmation Gruppe 2 (Scharpf), 

Kirche
 Das Opfer ist für die Diakonie.
Montag, 19. Oktober 2020
19.30 Kirchengemeinderatssitzung, ABG
Dienstag, 20. Oktober 2020
09.30 Krabbelgruppe, GZHW
14.30 Seniorennachmittag, GZHW
19.30 Posaunenchorprobe, ABG
Mittwoch, 21. Oktober 2020
14.30 Konfirmandenunterricht, ABG

ABG – Albrecht-Bengel-Gemeindehaus
GZHW – Gemeindezentrum Hohe Wart

Mitarbeiterausflug abgesagt

Der für 17.10.2020 geplante Mitarbeiterausflug ist abgesagt. 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag

am Dienstag, 20. Oktober 
2020, um 14.30 Uhr, im 
Gemeindezentrum Hohe 
Wart. Nach der Andacht 

wird Jutta Mack die Perlen des Glaubens vorstellen und ver-
tiefen, indem sie mit Texten und Liedern die unterstützende 
Wirkung der Perlen für den christlichen Glauben vorstellt. Bitte 
die Perlen des Glaubens mitbringen! Ein Fahrdienst wird über 
Diakon Martin Schmidt (Tel. 07324/989378) angeboten.

Kirchengemeinderatssitzung

Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner nächsten Sitzung 
am Montag, 19. Oktober 2020, um 19.30 Uhr, im Albrecht-
Bengel-Gemeindehaus. Auf der Tagesordnung stehen u.a. der 
Rechnungsabschluss 2019, die Planung der Weihnachtsbe-
suchsaktion, die Auswahl von Projekten für den freiwilligen 
Gemeindebeitrag 2021, die Gestaltung des Heiligen Abends  
in diesem Jahr und aktuelle Informationen zum Fahrdienst 
RufMobil.
Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Sie herzlich eingeladen.

Sternstunden der Geschichte am 23.10.2020

Herzliche Einladung zum Abend über die Alamannen in  
Herbrechtingen am Freitag, 23. Oktober 2020, um 19.30 Uhr, im 
Albrecht-Bengel-Gemeindehaus. 
Zwischen dem 3. und 5 Jahrhundert n. Chr. sind Menschen aus 
ganz unterschiedlichen Gegenden nach Süddeutschland ein-
gewandert. In Kooperation und Auseinandersetzung mit dem 
Römischen Reich hat sich aus ihnen mit der Zeit das Volk 
der Alamannen oder auch Schwaben geformt. Was waren das  
für Leute, von denen wir Süddeutschen abstammen? Welche 
Spuren finden wir in Herbrechtingen? 
Pfarrer Michael Rau gibt Einblicke in die Erkenntnisse der  
Forschung der vergangenen Jahrzehnte. 
Laureen Sturm wird mit ihrer Harfe den Abend musikalisch 
umrahmen. 

Abendgebet um 19.00 Uhr in der Kirche

Jeden Abend um 19.00 Uhr von Montag bis Freitag treffen  
sich alle, die den Tag abschließen und das Gelungene und ihre 
Sorgen vor Gott bringen wollen, zu einem liturgischen Gebet, 
das etwa 20 Minuten dauert. 
Darüber hinaus ist die Kirche jeden Tag tagsüber bis zum 
Abendgebet geöffnet.

Aktuelle Informationen 

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrechtin-
gen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I, Tel. 07324/919534.

WochenspruchWochenspruch
Heile du mich Herr, so werde ich heil; 

hilf du mir, so ist mir geholfen. 

(Jeremia 17,14)

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen
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Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen

Sonntag, 18. Oktober 2020 
09.30 Kirchweih Gottesdienst in Dettingen 
 (Präikant Kurt Keller)
10.45 Gottesdienst in Hausen (Prädikant Kurt Keller)
10.00 Kindergottesdienst in Bissingen
Mittwoch, 21. Oktober 2020 
15.15 Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Dettingen
Donnerstag, 22. Oktober 2020 
20.00 Gemeinsame Kirchengemeinderatssitzung in Bissingen, 
 Gemeindehaus

Gebetspaten gesucht

Wir suchen wieder Gebetspaten für die Konfirmanden. In Bis-
singen sind dies Leon Cebulla, Maja Handschiegl und Alicia 
Weit. Wenn Sie diese Aufgabe übernehmen möchten, melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro. 

Vertretung in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten

Bis 18.10.2020: Evangelisches Pfarramt Bolheim, Tel. 07324/3471
Vom 19.10.2020 – 25.10.2020: Evangelisches Pfarramt Herb-
rechtingen, Tel. 07324/919534

Gemeindebüro 

Sprechzeiten: Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Bitte achten Sie auf die nötigen Abstandsregeln und Hygiene-
maßnahmen und tragen Sie einen Mund-Naseschutz. Klären sie 
weiterhin möglichst viele Anliegen per Telefon oder E-Mail. 
Tel. 07324/2717, Fax 07324/42390
E-Mail-Adresse: Gemeindebuero.Bissingen-Hausen@elkw.de

Donnerstag, 15. Oktober 2020
17.00 Theaterworkshop
Freitag, 16. Oktober 2020
19.00  „Beten und das Gerechte tun“ – Dietrich Bonhoeffer 
 damals und heute
 Vortrag mit Gespräch mit Vikar Julian Zeyher-
 Quattlender am Freitag 16.10.2020, 19.00 Uhr, 
 Ev. Dorfkirche Bolheim, Eintritt auf Spendenbasis
Samstag, 17. Oktober 2020
12.30 Kirchliche Trauung von Natascha Fichtenau und 
 Tobias Martin (Pfr. Thorsten Kisser)
Sonntag, 18. Oktober 2020
10.00 Gottesdienst (Pfrin Daniela Kisser); 
 Opfer: Bonhoeffer-Projekt
18.00 Trainee
Montag, 19. Oktober 2020
09.30 Spiel- und Krabbelgruppe
14.45 Jungschar light, für 1. und 2. Klasse, im Gemeindehaus 
Dienstag, 20. Oktober 2020
19.30 Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 21. Oktober 2020
16.00 Konfirmandenunterricht
17.30 Mädchen und Jungenjungschar beim Jungscharhäusle 
 (3. – 6. Klasse)
20.15 Posaunenchorprobe
Donnerstag, 22. Oktober 2020
17.00 Theaterworkshop

„Theater-Workshop“ am 08./15./22. Oktober 2020 

Gemeinsam mit dem „Verein für therapeutisches Reiten 
(VTR)“ bieten wir für Kinder und Jugendliche an drei Terminen 
einen Theater – Workshop an. Geleitet wird dieser Workshop 

von Theaterpädagogin Dorothea Strauss. Eine Prise Bühnenluft 
gibt es in diesem Workshop zu schnuppern. Wir werden in frem-
de Rollen schlüpfen und uns kreativ zum Ausdruck bringen. Am 
08./15./22. Oktober 2020, jeweils 17.00 – 18.30 Uhr, im Ev. Ge-
meindehaus. Die Teilnahme-Gebühr beträgt 45,00 €. Anfragen 
und Anmeldungen bitte an vtr@v-t-r.de senden!

Beten und das Gerechte tun – Dietrich Bonhoeffer  
damals und heute

Vortrag mit Gespräch mit Vikar 
Julian Zeyher-Quattlender am 
Freitag, 16.10.2020, 19.00 Uhr, 
Ev. Dorfkirche Bolheim, Eintritt 
auf Spendenbasis
„Unser Christsein wird heute 
nur in zweierlei bestehen: im 
Beten und im Tun des Gerech-
ten unter den Menschen.“ Mit 
dieser prägnanten Formel be-
schrieb Dietrich Bonhoeffer im 
Mai 1944 während seiner Haft 
im Gefängnis in Berlin-Tegel 
den Kern des Christseins. Da-
rin zeigt sich der unauflösliche 
Zusammenhang von Spiritua-
lität und Ethik, von Glauben 
und Handeln, von theologischer Reflexion und öffentlicher  
Verantwortung, der für sein Leben und für seine Theologie so 
charakteristisch ist und der uns bis heute beeindruckt. Julian 
Zeyher-Quattlender hat sich in seiner Doktorarbeit intensiv 
mit dem Werk dieses Ausnahmetheologen des 20. Jahrhun-
derts beschäftigt und führt an diesem Abend in das Leben und 
Denken Dietrich Bonhoeffers ein. Dabei soll daran erinnert 
werden, was insbesondere die christlichen Kirchen in Deutsch-
land ihm zu verdanken haben. Und was Christ*innen heute 
von ihm lernen können.
Im Anschluss an den Vortrag gibt es die Möglichkeit zum Ge-
spräch. Der Eintritt ist auf Spendenbasis. 

Der Erlös des Abends kommt der „Dietrich Bonhoeffer Frie-
densarbeit– Ausbildungsförderung (DBFA)“ zugute:
Die Dietrich Bonhoeffer Friedensarbeit – Ausbildungsförde-
rung (DBFA) wurde von Julian Zeyher-Quattlender mit-initi-
iert. Sie ist ein zeitlich begrenztes Mikroprojekt, das sich zum 
Ziel gesetzt hat Sozialstrukturen in Ruanda zu schaffen, die 
sich selbst tragen. In Ruanda, dem kleinen, vom Völkermord 
gezeichneten ostafrikanischen Binnenstaat leben zahlreiche 
verwaiste Jugendliche und Kinder. Diesen bleibt aufgrund man-
gelnder finanzieller Unterstützung die Möglichkeit zur Berufs-
ausbildung verwehrt. Dadurch leben meist auch die folgenden 
Generationen in Armut und dem Land fehlt es an qualifizierten 
Arbeitskräften, die Wirtschaft und Wohlstand im Land voran-
bringen können. In einem klar umrissenen zeitlichen Rahmen 
(2012 – 2017) wurden mit der Gründung der Ausbildungskoope-
rative „DBFA-Igikorwa c`amahoro“, Strukturen zur Verbesse-
rung der Bildungschancen geschaffen, die die Empfänger der 
Hilfe von Anfang an zu Partnern macht, indem diese nicht nur 
gefördert, sondern auch gefordert werden. Der Unterschied zu 
den anderen Patenschaftsprojekten im Bildungsbereich besteht 
darin, dass jede/r geförderte Jugendliche sich nach Abschluss 
seiner Ausbildung dazu verpflichtet, selbst die Förderung je-
weils eines anderen bedürftigen Jugendlichen zu übernehmen. 
Seit 2018 wird die DBFA durch die Kooperative „DBFA-Igi-
korwa c`amahoro“ weitergeführt, die von ehemaligen Stipen-
diat*innen in Ruanda gegründet wurde.

Vorschau: Sonntag-Teilen-GoDi am 25. Oktober 2020

Am 25. Oktober 2020, feiert unser GoDi-Projekt-Team den 
nächsten „SonntagTeilen-Gottesdienst“um 10.30 Uhr als Got-
tesdienst in unserer Dorfkirche, mit Kinderprogramm parallel 
zum Gottesdienst. Das Thema ist „Dein Wort“. Ab 10.00 Uhr 
Ankommen bei einer Tasse Kaffee. 

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim
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Freiwilligendienst im Ausland. 
Sozial-diakonische Projekte und evangelische Gemeinden  
unterstützen!

Für ein Jahr ins Ausland gehen und dort einen freiwilligen 
Dienst leisten: in eine fremde Kultur eintauchen, den Alltag der 
Menschen teilen, Herausforderungen annehmen, daran wach-
sen. Neues auf den Weg bringen und Hilfe leisten, Freundschaf-
ten schließen, Perspektiven wechseln, Gemeinschaft erleben, 
eine Fremdsprache lernen ... dies alles und viel mehr erwartet 
die jungen Menschen, die von uns zu einem freiwilligen Dienst 
in eine unserer GAW-Partnerkirchen entsendet werden.
Vorbereitet, begleitet und betreut werden die Freiwilligen von 
Koordinatoren, Referenten aus Deutschland sowie langjährigen 
Partner vor Ort.
Wir bieten Einsatzstellen in Argentinien, Bolivien, Brasilien, 
Chile, Paraguay, Uruguay, Russland, Spanien, Italien und Geor-
gien an.
Alle Informationen rund um den Dienst, die Einsatzstellen und 
zur Bewerbung online unter: www.gaw-wue.de, Einsendeschluss 
15.11.2020

Freundschaft – ein großes Thema bei unseren Konfis

In den letzten Wochen haben wir uns für den Konfirmanden-
unterricht das Thema „Freundschaft“ ausgesucht. Bei unseren 
Konfis kommt das gut an. Gerade macht es große Freude mit-
einander im Alltag, in der Schule und bei Gott nach „Freund-
schaft“ zu fragen und dabei unglaublich Vieles miteinander zu 
entdecken. Im biblischen Buch „Prediger“ ist zum Beispiel ein 
Impuls, dass man gemeinsam besser unterwegs ist als allein – 
man kann sich dann ja gegenseitig unterstützen (vgl. Prediger 
4,9). Als kleinste Größe ist da die „Drei“ 
gedacht – schließlich tut es gut, wenn 
Gott in der Freundschaft dabei ist – den 
Blick und die Beziehung weitet. Ganz 
praktisch machen unsere Konfis dazu 
gerade „Freundschaftsbänder“ aus Le-
der. Jugendreferentin Ulrike Kresse hat 
da einige Kniffe und Tricks auf Lager – 
sodass, hier richtige Schmuckstücke ent-
stehen. Mehr dazu bei der Vorstellung 
unserer neuen Konfirmanden im Sonn-
tag-Teilen-GoDi am 25. Oktober 2020.

Unsere Dorfkirche: Täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet

Nutzen Sie gerne die Möglichkeit täglich von 10.00 bis 18.00 
Uhr die geöffnete Dorfkirche zu besuchen.

Bolheimer Gottesdienst für Zuhause

Falls es Ihnen derzeit nicht möglich ist, 
den Gottesdienst zu besuchen bieten wir 
Ihnen an, den Gottesdienst vom jeweili-
gen Sonntag nachzuhören unter https://
www.kirche-bolheim.de/gottesdienste/
mp3/ oder Sie melden sich auf dem Pfarr-
amt (Tel. 980369) und wir besprechen in 
welcher Form der Gottesdienst bei Ihnen 
zu Hause ankommen kann. 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. 
Haben Sie Interesse? 
Schreiben Sie eine E-Mail an: pfarramt.bolheim@elkw.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann neh-
men Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann (diens-
tags), Tel. 985509, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro

Von Freitag, 16.10.2020 bis einschl. Dienstag, 20.10.2020 ist das 
Gemeindebüro geschlossen.
Sprechzeiten: Sekretariat. Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchenpflege: Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, darüber hinaus 
Kontakt Kirchenpflege: kirchenpflege@kirche-bolheim.de

Wichtige Telefonnummern

Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Pfarrerehepaar Daniela u. Thorsten Kisser: Tel. 980369
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Sonntag, 18. Oktober 2020 
10.30 Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Montag, 19. Oktober 2020 
14.30 Bibelstunde in Bolheim – Info: Tel. 07321/44371
Dienstag, 20. Oktober 2020 
20.00 Hauskreis – Info: Tel. 8514

Auf unserer Homepage www.chrischona-herbrechtingen.de 
finden Sie weitere Informationen.

Donnerstag, 15. Oktober 2020
18.00  Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
18.30   Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Marianne Belde, 

Anton Ballinger, Sebastian Jungerth, Maria Wippelhauser) 
+ Dank-Gottesdienst der Erstkommunionkinder 

Samstag, 17. Oktober 2020
10.30  Erstkommunion  
17.15  Rosenkranz
Sonntag, 18. Oktober 2020 – 29. Sonntag im Jahreskreis 
(Les 1: Jes 45,1.4-6; APs: Ps 96 (95); Ev: Mt 22, 15-21)
10.30  Erstkommunion 
Donnerstag, 22. Oktober 2020 
18.00  Rosenkranz / Beichtgelegenheit
18.30   Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Hildegard 

Weihmayr, Claudia Bordel, Georg Beck, Gertrude 
Donth, Eva Kles, Cäcilia Hlawatsch, Maria Weber, Klara 
Zacher) + Dank-Gottesdienst Erstkommunionkinder 

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius Herbrechtingen 



 Buigen-Rundschau 42/17

Noch einmal – Erstkommunion 2020 

Lange mussten unsere Erstkommunionkinder auf diesen Fest-
tag warten. Nun freuen wir uns mit den letzten beiden Gruppen, 
den Erstkommuniongottesdienst in unserer St. Bonifatius-Kir-
che feiern zu können und zwar: 
am Samstag, 17.10.2020, um 10.30 Uhr, mit den Kindern: 
Raphael Beer, Sophia Jacob, Jana Skibowski und Joshua Maier
und am Sonntag, 18.10.2020 um 10.30 Uhr mit den Kindern: 
Noemi Lentini, Lara Fabijan, Tonio Pavlovic und Simon Ra-
kovsky
Die ganze Gemeinde ist herzlich dazu eingeladen, die Gottes-
dienste mitzufeiern und unsere Kommunionfamilien mit ihrem 
Gebet zu begleiten!
Die Probe für die Erstkommunion findet statt am Freitag, 
16.10.2020, um 15.30 Uhr bzw. um 17.00 Uhr in der Kirche. 
Den gemeinsamen Dankgottesdienst mit den o.g. Erstkommu-
nionfamilien feiern wir am Donnerstag, 22.10.2020, um 18.30 
Uhr. Dazu dürfen die Kinder gerne ihre Geschenke, die sie zur 
Erinnerung an ihren Erstkommuniontag segnen lassen möch-
ten, mitbringen.
Wir wünschen unseren Kommunionfamilien einen schönen 
Festtag. Möge die Freundschaft mit Jesus auch nach der Erst-
kommunion weiter wachsen, möge das „Brot des Lebens“ die 
Kinder auf ihrem Lebensweg stärken und begleiten und mögen 
sie immer wieder spüren, wie sehr Gott sie liebt. 

Vorerst kein Gemeindenachmittag mehr 

Liebe Senioren, wegen der Corona-Vorschriften können wir 
vorerst leider keinen Gemeindenachmittag anbieten. 
Wir bitten um Verständnis und bleiben Sie gesund!

Kirchengemeinderatssitzung am Donnerstag, 22. Oktober 2020

um 20.00 Uhr im Gemeindesaal. 

Donnerstag, 15. Oktober 2020
18.00  Rosenkranz
Sonntag, 18. Oktober 2020 – 29. Sonntag im Jahreskreis 
(Les 1: Jes 45,1.4-6; APs: Ps 96 (95); Ev: Mt 22, 15-21)
09.00  Eucharistiefeier
Donnerstag, 22. Oktober 2020 
18.00  Rosenkranz 

Sonntag, 18. Oktober 2020 – 29. Sonntag im Jahreskreis 
(Les 1: Jes 45,1.4-6; APs: Ps 96 (95); Ev: Mt 22, 15-21)
10.30  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Berthold Straka, 
 Laszlo Tolnai, Georg Horn) 

Kirchengemeinderatssitzung am Dienstag, 20. Oktober 2020

um 20.00 Uhr im Gemeindesaal von St. Martinus. 

Gemeinsame Mitteilungen der Katholischen 
Kirchengemeinden

Neues vom KuK – Kaffee unterm Kirchturm

Leider müssen wir wegen der weiteren bestehenden Corona-
maßnahmen unser Kaffee unterm Kirchturm am 18. Okto-
ber 2020 absagen. Wir hatten gehofft, nach der Sommerpause  

wieder starten zu können, aber wie Sie ja wissen, ist dies noch 
nicht möglich. Wann es weitergeht, erfahren Sie an dieser Stelle.
Bitte bleiben Sie gesund und seien Sie herzlich gegrüßt von 
Ihrem KuK-Team

Liebe Firmlinge,

da ich leider gestern erst die letzten Rückmeldungen für die 
Firmung erhalten habe, kann ich Euch heute die Liste mit den 
Firmterminen, den Proben und den Beichtterminen zukommen 
lassen. Ich bitte Euch um Verständnis, dass es jetzt länger ge-
dauert hat. Aber ich wollte allen möglichst gerecht werden und 
wir können jetzt für alle die Wunschtermine verwirklichen. Bit-
te zu den Beichtterminen bei mir anmelden: svenvanmeegen@
web.de.
Nach den derzeitigen Richtlinien können zu den Firmgottes-
diensten bis zu 10 Personen pro Firmling eingeladen werden. 
Bitte bis spätestens zu den Proben (oder besser schon vorher 
per E-Mail) mir die exakte Zahl der Gäste nennen, da wir einen 
Plan in der Kirche erstellen müssen.
Sehr wichtig sind in den nächsten Wochen bis zur Firmung die 
Gottesdienste. Da wir in der Seelsorgeeinheit Lone-Brenz jeden 
Tag Gottesdienste haben (Orte und Zeiten stehen auf der Home-
page: seelsorgeeinheit-lone-brenz.de, in den Schaukästen, den 
Stadtnachrichten oder der Buigenrundschau), besteht für alle die 
Möglichkeit wenigstens 1x pro Woche zu kommen. Wenn noch 
nicht geschehen, bitte die Sozialprojekte noch machen.
Dieses Jahr war die Firmvorbereitung wg. der Corona-Vor-
schriften sehr schwierig, aber ich bitte Euch alle die nächsten 
Wochen nochmals um Euer Engagement. 
Folgend die Termine mit den Orten, den Probenterminen und 
den Beichtzeiten:
Samstag, 07.11.2020, um 10.30 Uhr, Niederstotzingen St. Petrus  
und Paulus:
Julian Schill, Leonie Weeber, Dagmar Gronau, Antonia Bam-
berger, Lara Stenske, Lena Mailänder, Jonas Hering, Theresa 
Schill, Lena Heinisch, Florian Sämann, Lukas Durner, Svenja 
Häge, Paula Mader, Angel Absin. 

Probe: 03.11.2020, 17.00 Uhr, in der Kirche St. Petrus und Paulus 
Niederstotzingen
Beichtmöglichkeiten (bitte anmelden): 02.11.2020 von 16.00 – 
17.30 Uhr, 06.11.2020 von 16.00 – 17.30 Uhr jeweils in der Kir-
che St. Petrus und Paulus Niederstotzingen.

Sonntag, 08.11.2020, um 14.00 Uhr, St. Bonifatius Herbrechtingen:
Alessio Cottone, Jasmin Pipieri, Weronika Wojcik, Benedikt, 
Rafael und Linus Filzek, Leo Knapp, Magdalena Sedlatschek, 
Anna Kreutle, Pascal Sieburg, Leonie Feldwieser, Sina Reinle, 
Laura Widmann, Jenny Pyttlik, Sven Sass, Mia Klamann.

Probe: 05.11.2020, 17.00 Uhr, in der Kirche St. Bonifatius Herb-
rechtingen
Beichtmöglichkeiten (bitte anmelden): 07.11.2020 von 14.00 – 
16.00 Uhr in der Kirche St. Bonifatius Herbrechtingen.

Samstag, 14.11.2020, um 10.30 Uhr, Bolheim St. Martinus: 
Céline Alicia Schwarz, Maximilian Weidenbacher, Hanna 
Schmid, Leon Bullinger, Leo Hüll, Paul Knozer, Svenja Klein, 
Jan Konold, Theresa Frey, Max Otto, Leon Steinhart, Tim Schol-
ze, Fabio Peralta, Juan Alberto Schlumberger, Christian Sipura.

Probe: 12.11.2020, 17.00 Uhr, in der Kirche St. Martinus in Bol-
heim
Beichtmöglichkeiten (bitte anmelden): 07.11.2020 von 14.00 –  
16.00 Uhr in der Kirche St. Bonifatius Herbrechtingen oder 
13.11.2020 von 14.00 – 16.00 Uhr in der Kirche St. Martinus in 
Bolheim.

Samstag, 14.11.2020, um 14.00 Uhr,  St. Bonifatius in Herbrech-
tingen:
Chris Müller, Anja Kaczor, Philipp Lindenmaier, Caden Hil-
lenbrand, Syntia Warzecha, Michelle Seebich, Katharina Maier, 
Vanessa Füredi, Viktoria Klein, Jana Schönherr, Julia Schmidt.

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Kreuz Bissingen

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Bolheim
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Probe: 12.11.2020, 19.10 Uhr in der Kirche St. Bonifatius in 
Herbrechtingen
Beichtmöglichkeiten (bitte anmelden): 07.11.2020, 14.00 – 
16.00 Uhr, in der Kirche St. Bonifatius Herbrechtingen oder 
13.11.2020 von 14.00 – 16.00 Uhr in der Kirche St. Martinus in 
Bolheim.

Wenn Ihr Fragen habt, meldet Euch bitte bei mir per Telefon 
(07325/9224020) oder per E-Mail.
Ich freue mich sehr auf die Firmgottesdienste und sende herz-
liche Grüße!
Euer Pfarrer van Meegen. 

Neue Wege gehen – Jugendkirche OOPS 

Nach einer coronabedingten Pause findet am Sonntag, 
18.10.2020, um 18.00 Uhr, wieder ein Jugendgottesdienst der 
mobilen Jugendkirche OOPS statt. Die KJG Dischingen lädt 
mit den Firmlingen in die St. Martinus Kirche nach Dunstelkin-
gen ein, um gemeinsam Sichtweisen zu überdenken, über den 
Horizont zu blicken und neue Wege einzuschlagen. Musikalisch 
umrahmt wird der Gottesdienst vom Chor Hohes C. 

Pilgerreise nach Rom und Padua vom 26.10.2020 – 31.10.2020  
abgesagt

Wegen steigender Corona-Zahlen muss diese Reise leider  
abgesagt werden. Wir bitten um Verständnis. Danke. 
Bleiben Sie gesund!

Gottesdienste weiterhin nur unter Einhaltung der geltenden  
Schutzmaßnahmen  

Auch wenn es in manchen Bereichen Lockerungen gibt, gelten 
bei unseren Gottesdiensten, (in der Kirche, im Freien oder auch 
bei Prozessionen) weiterhin die bisherigen Schutzmaßnahmen. 
Dies bedeutet: genügend Abstand, Schutzmasken, Desinfektion 
und gegenseitige Rücksichtnahme. Das, was beim Einkaufen im 
ÖPNV und bei vielen Arbeitsstätten gilt, das gilt auch bei uns in 
der Kirche! In den Kirchen, vor den Gottesdiensten und auf un-
serer Homepage werden wir Sie ausreichend informieren. Bitte 
beachten Sie auch immer die Informationen in der Tagespresse.  

Bisher haben sich alle sehr vorbildlich an die Vorgaben gehal-
ten. Wir Christen müssen Vorbilder sein und wir sind für alle 
Hilfestellungen und Ratschläge dankbar. 
Wir freuen uns sehr, mit Ihnen wieder Gottesdienst zu feiern! 
Ihr Pastoralteam

Erreichbarkeit des Kath. Pfarrbüros 

In unserem Pfarrbüro sind wir zu folgenden Zeiten – aufgrund 
der derzeitigen Situation in Zeiten des Corona-Virus – allerdings 
bis auf Weiteres nur telefonisch oder per E-Mail erreichbar:
Montag 09.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch  14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr 
Sie erreichen uns unter Tel. 07324/98520, Fax 07324/985229.
Sie können sich in wichtigen Angelegenheiten auch an das 
Pfarrbüro in Niederstotzingen wenden, Tel. 07325/919066. 
In Anliegen kontaktieren Sie bitte Pfarrer George, Tel. 985216 
oder Dekan Dr. Sven van Meegen, Tel. 07325/9224020
Weitere Telefonverbindungen
E-Mail-Adresse: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de 
Homepage: https://se-lone-brenz.drs.de

Sonntag, 18. Oktober 2020 
09.30 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4
Mittwoch, 21. Oktober 2020
20.00 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4

Alle Präsenzgottesdienste finden unter Beachtung der vorge-
schriebenen Hygiene- und Abstandsregeln statt. Um Beach-
tung wird ausdrücklich gebeten! Gäste und Nichtmitglieder der 
Gemeinde Herbrechtingen werden aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl auf das Angebot der Video- und Telefongottes-
dienste verwiesen.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www. nak-heidenheim.de

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4

Vereine  Vereine
BRIEFMARKENFREUNDE
HERBRECHTINGEN e.V.

Tauschtag
 
Der nächste Tauschtag findet am Samstag, 17. Oktober 2020, um 
13.00 Uhr, im Tauschlokal ev. Gemeindezentrum, Königsberger 
Weg 2, Herbrechtingen, statt.

Bergwachten beim Offroad-Fahrtraining
 
Ein von der Bergwacht Sigmaringen organisiertes Offroad-Trai-
ning für die Ortsebenen Göppingen-Wiesensteig, Zollernalb, 
Rottweil und Herbrechtingen fand auf dem Truppenübungs-
platz in Stetten am kalten Markt statt. Zwei Fahrtrainer übten 
mit den ca. 20 Teilnehmern und ihren Einsatzfahrzeugen, meist 
VW-Bus 4Motion und Toyota Landcruiser, aber auch einem All-
Terain Vehicle, die sichere Beherrschung in den verschiedens-
ten Geländesituationen. Hierzu gehörten Übungsfahrten am 
Schräghang, Bergauf und Bergab, Wasserdurchfahrten und auch 
Schienen und Gräben zu überwinden. Dafür war der ganze Tag 
eingeplant, so dass jeder Fahrer mindestens einmal jede Sektion 

unter die Räder neh-
men konnte. Auf den 
Streckenabschnitten 
des Übungsplatzes 
wurden die Fahr-
zeuge gefordert und 
manch einer wun-
derte sich was so 
alles mit einem VW 
Bus geht, vor allem 
auch bei einsetzen-
dem Regen und 
dementsprechend schmierigem Gelände. Das Fazit der Teilneh-
mer war die Erkenntnis, dass die Allradfahrzeuge mehr können 
als man dachte und eine umsichtige Fahrweise im Gelände sehr 
wichtig ist.

Mitgliederversammlung 

Die für kommenden Freitag, 16.10.2020, geplante Mitglieder-
versammlung findet auf Grund der akuten Coronalage leider 
nicht statt. Der Vorstand

DRK-Bergwacht
Bereitschaft Herbrechtingen

Kaninchenzüchterverein Herbrechtingen 
Z72 e.V.

Bergwacht Herbrechtingen
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Mami-fit: Back in shape 

 Du bist eine sportlich motivierte Mami
 Du willst wieder Sport nur für dich machen.
Dann bist du in diesem Kurs genau richtig. 
In diesem Kurs erwartet dich eine Mischung aus Kräftigungs-
einheiten, Cardioübungen und Stretching, um fit und gestärkt 
für den Alltag zu sein. 
Kursbeginn:  02. November 2020
 (nur mit vorheriger Anmeldung per E-Mail)
Wann:  montags 17.30 – 18.30 Uhr
Wo:  Bibrishalle Kursraum 1 (Eingang Fitness)
Kosten:  7x (Nichtmitglieder 41,30 € / Mitglieder 10,50 €)
Trainerin:  Stephanie Bofinger
Info und Anmeldung: sbofinger87@web.de 

Vorschau – SPITZENSPIEL – HEIMSPIEL!
 
Nach dem freien Spieltag der Kreisliga B am vergangenen 
Sonntag, geht es am kommenden Sonntag wieder weiter im Li-
gabetrieb. Im Spitzenspiel gegen die Eintracht Staufen gilt es 
für die SGM Herbrechtingen/Bolheim mit einem Sieg die Ta-
bellenführung auszubauen. Andererseits könnte der momenta-
ne Zweitplatzierte mit einem Sieg über die SGM dem jetzigen 
Tabellenführer auf die Pelle rücken. Die Fußballer aus der Bui-
genstadt sind jedenfalls voll motiviert und sollten, bei hoffent-
lich zahlreichen Zuschauern, ihren Heimvorteil nutzen können.
Anstoß: Sonntag, 18. Oktober 2020
1. Mannschaft: – 15.00 Uhr; Reserve: – 13.00 Uhr
Austragungsort: Sportanlage „Im Ried“ in Bolheim
Unseren beiden SGM-Teams viel Erfolg!
 
Die weiteren Punktspiele der SGM im Jahr 2020 bis einschl.
Sonntag, 29. November 2020, sind wie folgt:

Sonntag, 18. Oktober 2020
SGM – Eintracht Staufen
15.00/13.00 Uhr – mit Reserve – in Bolheim
Sonntag, 25. Oktober 2020
SGM H`memmingen/Burgberg II – SGM
13.00 Uhr – ohne Reserve – in H`Hohenmemmingen 
Sonntag, 01. November 2020, 
SGM Herbrechtingen/Bolheim spielfrei
Sonntag, 08. November 2020,
SGM – SV Mergelstetten II
14.30 Uhr – ohne Reserve – in Herbrechtingen
Sonntag, 15. November 2020,
RSV Oggenhausen – SGM
14.30 /12.30 Uhr – mit Reserve – in Oggenhausen
RÜCKRUNDE
Samstag, 21. November 2020,
SGM – TSG Nattheim II
14.30 Uhr – ohne Reserve – in Bolheim
Sonntag, 29. November 2020,
SGM AuernheimNeresheim – SGM
14.30/12.30 Uhr – mit Reserve – in Auernheim

Danach ist in dieser Liga Winterpause bis Ende März 2021.
Die restlichen Rückrundenspiel-Termine der Saison 2020/21 
werden dann in der Buigen-Rundschau am 18. März 2021 er-
scheinen.

D2-Junioren: Leistungsgerechtes 1:1 Unentschieden

Im zweiten Heimspiel der Saison spielten unsere D2-Kicker zu-
hause in Herbrechtingen gegen den FC Härtsfeld. Es entwickel-
te sich bei anhaltendem Regen ein munterer Schlagabtausch. 
Trotz guter Chancen lagen unsere Jungs zur Halbzeit leider mit 
0:1 zurück. Trainer Christian Aumüller muss in der Kabine die 
richtigen Worte gefunden haben, denn die Spieler kamen moti-
viert aus der Pause. 
Nach vielen Chancen auf beiden Seiten war es letztlich Silas Bo-
dinger, der unser Team zum 1:1-Ausgleich schießen konnte. In den 
Schlussminuten warfen beide Mannschaften nochmals alles nach 
vorne, aber ein Tor wollte nicht mehr fallen. Unsere Jungs können 
dennoch stolz sein, denn auch mit einem krankheitsbedingten ge-
schwächten Kader wurde eine tolle Leistung abgeliefert.

Landfrauenkalender 2021

Bestellung bis 23.10.2020 bei Bärbel Häberle, Tel. 07324/5492, 
E-Mail: baerbelhaeberle@web.de

Basteln

Mittwoch, 25. November 2020, 19.30 Uhr, im 
Schulhaus in Heuchlingen. Da es wegen der 
Coronaauflagen nicht möglich ist, die Wein-
glaslampen zu basteln werden Anhänger in 
Falttechnik gestaltet. 
Leitung und Anmeldung und nähere Infos: 
Elke Fritz, Tel. 07324/5260 ab 19.30 Uhr.
Anmeldung bis 15. November 2020

Monatsversammlung
 
Am Freitag, 16. Oktober 2020, findet unsere Monatsversamm-
lung im Vereinsheim statt. Beginn: 20.00 Uhr.

Landfrauenverein Herbrechtingen Alb Kleintierzüchter-Verein Z 420
Bolheim e.V.

Sport  Sport
TSV Herbrechtingen
Telefon 55 20
tsv-herbrechtingen@gmx.de
www.tsv-herbrechtingen.de

montags 18.00 – 20.00 Uhr
dienstags 9.00 – 11.00 Uhr
donnerstags 9.00 – 11.00 Uhr

Abt. Fitness und Gymnastik

Bild: Anneliese Patzer

Abt. Fußball

Spielgemeinschaft 
Herbrechtingen/Bolheim

Juniorenfußball

Spielgemeinschaft 
Herbrechtingen/Bolheim
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Neuer Trikotsponsor der D2-Junioren

Die Fußballer der D2-Junioren der Spielgemeinschaft Herb-
rechtingen/Bolheim bedanken sich ganz herzlich bei Fenster 
Henle aus Bolheim für einen kompletten Satz neuer Trikots.

E1-Junioren Liga-Spiel

4. Ligaspiel gegen die TSG Schnaitheim
Das 4. Ligaspiel wurde am Samstagmorgen, 10. Oktober 2020, 
ausgetragen. Die E1-Junioren der SGM Herbrechtingen-Bol-
heim war zu Gast bei der TSG Schnaitheim 1.
Regenspiele auf einem Kunstrasenplatz sind immer etwas Be-
sonderes, da viele Plätze sehr rutschig werden, so auch der in 
Schnaitheim am Fischerweg. Aber da unsere Jungs hier schon 
mehrfach gespielt haben, wurden sie durch die beiden Trainer 
entsprechend eingestellt. Nach der unglücklichen Niederlage im 
letzten Spiel, wollten die Jungs es unbedingt besser machen. Um 
es vorweg zu nehmen – sie haben es besser gemacht und wie!!!
Es stand nach tollen Kombinationen rasch 3:0 durch klasse Tore 
von Tilo, Tim und Johannes. Danach dachten wohl einige, sie 
könnten sich ausruhen. Die Schnaitheimer reagierten und erziel-
ten kurz vor der Pause zwei Tore zum 3:2. Wir wissen nicht, was 
die Trainer in der Halbzeitpause gesagt haben, aber die SGM war 
wie ausgewechselt. Für die Zuschauer – vor allem natürlich für 
die SGM-Anhänger – war es sehr aufregend zu sehen, dass der 
Torwart der TSG stark geschossene Bälle hielt. Der Ball wollte 
und wollte nicht ins Tor. Und so wuchs die Sorge, dass das Spiel 
genauso wie beim letzten Mal mit einer unverdienten Nieder-
lage endet. Aber unsere Jungs haben es diesmal wirklich besser 
gemacht. Irgendwann war der Torwart geknackt. Zwei Tore von 
Paul (davon 1 Strafstoß), das zweite Tor von Tilo und ein kurio-
ses Eigentor nach Ecke Julius, ergab den Endstand von 7:2.
So ein Spiel muss doch Selbstvertrauen geben. Noch 3 Ligaspie-
le bis zur Winterpause. 
Spitze Jungs – weiter so!!!

Unser Team nach dem Spiel in Socken: H.v.l.: Trainer Jörg,  
Lukas, Julian H., Pascal und Trainer Felix; V.v.l.: Julius, Johannes, 
Tilo, Paul und Tim.

E2 zu Gast in Schnaitheim
 
Am Samstag,10.10.20, spielte unsere E2 ihr viertes Punktspiel 
beim Tabellenführer in Schnaitheim. Unsere Jungs begannen 
gewohnt stark, konnten aber die erste Chancen nicht nutzen. 
Nach einem direkt verwandelten Freistoß von Noel gingen wir 
dann doch verdient mit 1:0 in Führung und brachten das Ergeb-
nis in die Halbzeit. Auch in der zweiten Hälfte begannen wir mit 
guten Spielzügen, scheiterten aber ein ums andere Mal vor dem 
Tor. Nach einer kurzen Unaufmerksamkeit im Mittelfeld be-
kamen wir dann den zwischenzeitlichen Ausgleich. Gegen nun 
sehr stark aufspielende Gegner war es unserer Abwehr zu ver-
danken, dass wir das Ergebnis halten konnten. Durch zwei Kon-
tertore von Gabriele und Moudy in der Schlussphase gelang uns 
dann doch noch der Sieg zum 3:1. Gratulation an unsere Jungs 
für eine kämpferische Höchstleistung und Platz 2 in der Tabelle.

V.l.: Trainer Janni, Clemens, Justin, Noel. Oben: Robin, Anastasios,  
Justus; U.: Gabriele, Olcay, Trainer Torsten und Moudy.

Vorschau

Die Ringersaison 2020 wird unweigerlich als „Corona-Saison“ 
in die Geschichte eingehen und sie wird Spuren und auch Nar-
ben hinterlassen.
Der Württembergische Ringerverband hat ein 42 Seiten um-
fassendes Hygiene-Konzept mit Verhaltensweisen für Rin-
ger und Zuschauer sowie der Kampfabläufe und Ausstattung  
der Wettkampfstätte ausgearbeitet. Alles hier an dieser Stelle 
aufzutischen würde den Rahmen sprengen, vieles dient den spe-
zifischen Abläufen. Jedoch, das A und O ist die grundsätzliche 
Einhaltung der sogenannten AHA-Regeln… Abstand… Hygi-
ene… Alltagsmaske.
Wir bitten die Besucher, sich strikt an die Maskenpflicht in der 
Halle zu halten!
Nur an ihrem festen Sitz- oder Stehplatz dürfen sie die Maske 
abnehmen, wenn sie genügend Abstand einhalten oder in Fa-
miliengruppen sitzen bzw. stehen. Platz verlassen heißt Maske 
wieder aufsetzen.
Die mögliche Anzahl an Besuchern legt jede Kommune anhand 
der Kriterien Hallengröße, Abstandsmöglichkeiten, Wegekon-
zept usw. für jede Halle und jedes Event individuell fest.
Nach derzeitigem Stand dürfen wir Ringer in der Bibris-Mehr-
zweckhalle, unter Wahrung der AHA-Regeln, Ringkämpfe mit 
maximal 120 Zuschauern durchführen. In der Bibris-Sporthalle 
erhöht sich die Zahl der möglichen Zuschauerkapazität auf 350.
Wegen der Begrenzung der Zuschauerzahl und dem Einlasspro-
zedere, empfehlen wir frühzeitig in die Halle zu kommen!

Wir möchten Sie auch dringend bitten, wenn möglich, das 
notwendige Formular zur Besucherregistrierung für die Kon-
takt-Nachverfolgung schon vorab zuhause auszufüllen und 

Abt. Ringen

www.herbrechtingen-ringen.net



 Buigen-Rundschau 42/21

mitzubringen. Das Formular steht auf unserer Homepage 
„herbrechtingen-ringen.net“ für sie zum Download bereit.
Die Zuschauerobergrenze könnte beim Lokalderby rasch er-
reicht sein! Bitte glauben Sie uns, dass es uns außerordentlich 
leid tut, wenn wir treue Zuschauer am Eingang abweisen müs-
sen, aber die rechtlichen Vorgaben sind für uns bindend und 
müssen strengstens eingehalten werden. Ansonsten droht uns 
ein komplettes Sportveranstaltungsverbot.
 
Nun ist es also soweit…

Am kommenden Samstag, 17.10.2020, startet sie nun… die „an-
dere Ringersaison 2020“…. Kurz und knackig. Mit dem Lokal-
derby TSG Nattheim vs TSV Herbrechtingen steigt nun gleich 
zum Auftakt ein oder der Schlagerkampf, der wie in all den Aus-
einandersetzungen bisher die Gemüter und Emotionen berührt. 
Auch in Corona-Zeiten lebt dieser Fight von Spannung und 
setzt besondere Reizpunkte.
Es ist die 25. Begegnung zwischen den Lokalrivalen um Punkte. 
Blenden wir zurück… letzte Saison konnten die Härtsfelder zu-
nächst völlig überraschend die Punkte aus der neuen Bibrishalle 
entführen, wogegen sich das Team um die TSV-Trainer Bernd 
Biller und Edi Kruse mit einem 13:10-Erfolg im Rückkampf 
durchsetzen konnten. Also für beide Kreisvertreter Auswärts-
siege „auf der Matte des anderen.“ Man sieht schon… freiwillig 
wird nichts hergegeben…und auch diesmal wird es wieder so 
sein. Da kann man ruhig mal „das Phrasenschwein“ zitieren… 
Lokalderbys unterliegen eigenen Gesetzen. Das war so, das ist 
so… und es wird immer wieder so sein. Nur heuer halt anders.
 
Nattheim meldet Derby ausverkauft

In der Nattheimer Ramensteinhalle gibt es dem Vernehmen 
nach und dem kommunalen Hygiene-Konzept zur Folge Platz 
für 212 Zuschauer… die TSV hat sein 10%iges Gästekontin-
gent reißend ausgeschöpft. Das heißt… die Halle ist bereits aus-
verkauft! Wer von den TSV-Anhängern keine Karte erstehen 
konnte, kann dem Kampf leider nicht zuschauen. Dies sind die 
legitimen Regeln und Vorgaben in Corona-Zeiten.

Bespielbarkeit / fortbestehende Öffnung der Tennisplätze
 
Nach Beginn des Wintertrainings und der Abos in der Hal-
le werden unsere Plätze in den kommenden Tagen durch die 
Platz- und Anlagewarte (Joe Fiedler und Herbert Kraus) nach 
und nach winterfest gemacht.
Aufgrund der derzeit stabilen Wetterlage sind jedoch bis auf 
weiteres noch Plätze für den Spielbetrieb geöffnet.
Die endgültige Schließung der gesamten Anlage über den Win-
ter ist bislang für Ende Oktober angedacht.
Dieser wetterabhängige Zeitpunkt wird dann baldmöglichst auf 
unserer Homepage eingestellt.
 

Mehrzweckhalle Bissingen – Duschen gesperrt

Aufgrund eines technischen Defekts bleiben die Duschen bis 
auf Weiteres geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Aktive

Ergebnisse Punktspiel
SV Bissingen – SV Söhnstetten  1:3 (0:2)
Gegen Söhnstetten setzte es nach einer enttäuschenden Leis-
tung eine verdiente Niederlage.
Wir fanden gleich ins Spiel und hatten drei gute Tormöglichkei-
ten, bei denen der Gästekeeper die Chancen reaktionsschnell 
entschärfte. Mit ihrer ersten Chance gingen die Gäste mit 0:1 
(20.) in Führung, wobei wir die Gäste dabei tatkräftig unter-
stützten. Danach gab es einen Bruch in unserem Spiel. Es häuf-
ten sich die Fehler. Die Söhnstetter brauchten nur auf unsere 
Fehler zu warten und bauten die Führung auf 0:3 (40. u. 67.) aus. 
Nach 70 Minuten konnte Michael auf 1:3 verkürzen und nun 
ging nochmal ein Ruck durch die Mannschaft. Nach kurzer Zeit 
verpuffte diese Phase jedoch, da nichts dabei heraussprang.
Es spielten: Matthias Buck, Marius Mayer (ab 81. Maximilian 
Weiszhar), Timo Weit, Jacob Hiller (ab 67. Theo Hopfenziz), 
Michael Buck, Andreas Wukojevic, Daniel Blaich (ab 51. Jacob 
Munz), Andreas Baur, Philip Dörflinger, Marius Rau, Dominik 
Blaich (ab 69. Theo Munz). ET: Julian Löffler.

Reserve:

SV Bissingen – SV Söhnstetten  1:3 (1:3)
Die Reserve musste kurzfristig auf wichtige Spieler verzichten 
und konnte deshalb nicht an die Leistungen der letzten Spiele 
anknüpfen.
Bereits in der 9. Minute ging Söhnstetten nach einem groben 
Abwehrfehler in Führung und baute diese bis zur 45. auf 0:3 aus. 
Matthias Fronk gelang zwar noch mit dem Halbzeitpfiff der An-
schlusstreffer, doch mit einer unnötigen gelb-roten Karte in der 
54. Minute schwächte man sich selbst und vergab die Chance auf 
ein besseres Ergebnis.
Es spielten: Julian Löffler, Thomas Dörflinger, Marc Kling, Mat-
hias Röger, Steffen Winkler, Mehmet Alpkan, Christian Weid-
le, Matthias Fronk, Markus Bosch, Alexander Wukojevic, Sven 
Zimmermann, Tim Cebulla, Luca Janic.

Vorschau Punktspiel
Sonntag, 18. Oktober 2020, 15.00 Uhr,
SV Bissingen – SV Sontheim
Reserve: 13.00 Uhr

Ergebnisse Punktspiele

D-Junioren:

SGM (SF Rammingen) Lonetal I – SGM Dornstadt I 4:0 (1:0)

C-Junioren:

VfB Schwarz-Rot Ulm – 
SGM (SV Asselfingen) Lonetal 5:6 (3:2)

B-Junioren:

SGM TSV Niederstotzingen Lonetal – 
SGM SV Söhnstetten Juniorteam Alb  4:0 (0:0)
Das zweite Meisterschaftsspiel gewann die B-Jugend gegen das 
Juniorteam Alb (Söhnstetten) letztlich souverän mit 4:0. Es war 
aber eine schwere Geburt! Der Gegner war von Anfang an nicht 
übermächtig, aber nach guten ersten fünf Minuten plätscherte 
die erste Halbzeit geprägt von Ungenauigkeiten auf beiden Sei-
ten dahin, wobei der Gegner sogar ein Übergewicht im Mittel-
feld aufbauen konnte. Wie schon im ersten Punktspiel war der 
erste (sehr glücklich entstandene) Treffer der „Dosenöffner“. 
Fortan war Sicherheit auch in der Mitte und vorne da (hinten 

Tennis-Club Herbrechtingen
www.tc-herbrechtingen.de

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de

Abt. Fußball

Jugendfußball

Sport zusammen im 
Verein macht Spass und hält fit.
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standen wir das ganze Spiel über gut), jetzt gelingende, sehr 
schön anzuschauende Kombinationen führten dann zwangsläu-
fig zu Chancen und auch zu Toren. Es steckt sehr großes Poten-
zial in der Mannschaft, sie muss es aber konstanter abrufen. 
Es spielten: Timon Bosch, Chris Müller, Tim Banholzer, Tino 
Werner, Jonas Weiß, Fabian Unzeitig, Manuel Mailänder (1), 
Nico Schmauder (2), Lukas Rothmaier, Laurin Lohmann (1), 
Dario Monteforte, Nils Guse.

A-Junioren:

SGM (SF Rammingen) Lonetal (9er) –
SGM Scharenstetten  1:5 (1:2)

Vorschau Punktspiele

D-Junioren:

Donnerstag, 15. Oktober 2020, 18.00 Uhr,
VfB Schwarz-Rot Ulm II – SGM (SF Rammingen) Lonetal II

Samstag, 17. Oktober 2020, 
10.00 Uhr: SGM (TSV Albeck) JF Langenau II – 
SGM (SF Rammingen) Lonetal II 
Spielort: Langenau
12.00 Uhr: SGM Bernstadt – SGM (SF Rammingen) Lonetal I 

Dienstag, 20. Oktober 2020, 17.30 Uhr,
SGM (SF Rammingen) Lonetal II – SGM Merklingen

B-Junioren:

Sonntag, 18. Oktober 2020, 10.30 Uhr,
SGM FV Utzmemmingen-Ries o. A. –
SGM TSV Niederstotzingen Lonetal 
Spielort: Utzmemmingen-Riesbürg

A-Junioren:

Samstag, 17. Oktober 2020, 17.00 Uhr,
SGM Heroldstatt – SGM (SF Rammingen) Lonetal (9er) 

Aufgrund beschränkter Teilnehmerzahl und Corona- 
Verordnungen – Kein Speisenangebot bei der  
Jahreshauptversammlung

Bei der letzte Hauptausschusssitzung vor der Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 17. Oktober 2020, um 18.30 Uhr, in der 
Turn- und Festhalle haben wir beschlossen aufgrund der Corona- 
Verordnungen und der eingeschränkten Teilnehmerzahl keine 
Speisen anzubieten. Für Getränke wird jedoch gesorgt sein. 
Wir bitten Sie nochmals rechtzeitig (Einlass ab 17.45 Uhr) zu 
kommen, da wir nur eine bestimmte Anzahl von Teilnehmern in 
die Halle lassen dürfen. Gleichzeitig bitten wir natürlich um Ihr 
Verständnis, in dieser eben nicht ganz normalen Zeit.

Der Vorstand des SV Bolheim 1900 e.V.
Uwe Keßler, Christine Nusser, Richard Koch

Tagesworkshop Vereinsjubiläum

Am vergangenen Samstag, 10.10.2020, trafen sich 11 Mitglieder 
der Turnabteilung des SV Bolheim im Vereinsheim zu einem 
eintägigen Workshop unter dem Motto „erfolgreiches Ver-
einsjubiläum gestalten“. Der Workshop wurde von dem lang-
jährigen und sehr erfahrenen Moderator Eberhard Blank vom 
Schwäbischen Turnerbund geleitet. In einer sehr entspannten 
Atmosphäre wurden wichtige Themen wie z.B. die richtige Vor-
bereitung, mögliche Veranstaltungen, Ehrungen, Festakt oder 
Festschrift durchgesprochen. Und obwohl das Orga-Team be-
reits mehrere Sitzungen zum geplanten Vereinsjubiläum durch-
geführt hatte, konnten bei diesem Workshop noch viele neue 
Informationen gewonnen werden. Ob wegen der anhaltenden 
Corona-Pandemie das Vereinsjubiläum im Jahre 2021 gebüh-
rend gefeiert werden kann, steht momentan ja noch völlig in den 
Sternen. Trotzdem wird das Orga-Team alle Vorbereitungen un-
eingeschränkt fortführen. Falls im Frühjahr 2021 absehbar ist, 
dass das Jubiläum nur mit Einschränkungen machbar wäre, wird 
es wohl auf das Jahr 2022 verschoben.

Einladung zur Hauptversammlung

am Freitag, 23. Oktober 2020, um 19.00 Uhr, im „Gasthaus Röss-
le“ in Sontheim im Stubental/ Hochfeldweg 2.
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,
wir möchten Sie hiermit herzlich zur diesjährigen Hauptver-
sammlung der Reitsportgemeinschaft Ugenhof e.V. einladen. 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.   Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Be-

schlussfähigkeit der Versammlung und der Tagesordnung
3.  Protokoll der letzten Sitzung 
4.  Bericht der einzelnen Resorts
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Vorstands
7.  Anpassung Reitstundenpreise/Beiträge
8.  Sonstiges
Bitte helfen Sie mit, unsere Versammlung coronabedingt ge-
mäß der bestehenden Hygiene- und Abstandsregelungen gut 
über die Bühne zu bekommen. Sie schützen damit nicht nur sich 
selbst, sondern auch andere!
Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung bitte spätestens  
1 Woche vor Beginn der Versammlung an Martina Späth oder 
Dr. Beate Bengelmann richten (spaeth.martina@web.de bzw. 
beabengel67@gmail.com).
Mit reiterlichem Gruß der Vorstand

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | buero@sv-bolheim.de

Abt. Turnen

Das Wandern 
ist des Müllers Lust.

Reitsportgemeinschaft Ugenhof e.V.
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Erfolgreiche Junioren der Reitsportgemeinschaft Ugenhof

Grund zum Feiern gab es dieses Wochenende für die Jugend der 
RSG Ugenhof. Leider sind ja derzeit coronabedingt deutlich 
weniger Turniere ausgeschrieben. Umso mehr freuten sich die 
Sportler, endlich mal ihr Können unter Beweis stellen zu dür-
fen! Gleich in zwei Disziplinen wurde auf dem Voltigier- und 
Reitturnier in Ellwangen-Röhlingen abgeräumt. Am Samstag, 
03. Oktober 2020, starteten die Geschwister Emilia und Lotta 
Stramm im Voltigieren in der Kategorie Einzelvoltigieren mit 
der Pflicht im Galopp und der Kür im Schritt. Gemeinsam mit 
ihrer Stute „Escala“ und Hannah Stramm an der Longe gelan-
gen ihnen die geforderten Übungen hervorragend, wofür sie mit 
einem Sieg und einem 2. Platz belohnt wurden. 
Am Sonntag, 04. Ok-
tober 2020, gingen 
dann die Freundin-
nen Emily Künzel 
und Sophie Reber 
mit ihrer Ponystute 
„Fee“ an den Start. 
Im Führzügelwett-
bewerb, einer dres-
surmäßigen Turnier-
einsteigerprüfung 
für die Jüngsten, 
erritten sich beide 
jeweils in ihrer Ab-
teilung gekonnt den 
2. Platz.

Wir gratulieren den erfolgreichen Zwei- und Vierbeinern ganz 
besonders herzlich! 

Nicole Künzel, Miriam Reber, Sophie und Emily auf Pony „Fee“

Hof-Biker bei der Alb-Gold-Trophy in Trochtelfingen

Bei der Alb-Gold-Trophy in Trochtelfingen waren auch drei 
Fahrer des SV Bolheim/Hof-Racing-Team am Start und konn-
ten mit respektablen Ergebnissen aufwarten. Der Herbstklassi-
ker auf der Schwäbischen Alb wurde aufgrund der Corona-Pro-
blematik unter strengen Sicherheitsvorkehrungen durchgeführt. 
Der Start erfolgte blockweise und die Fahrer mussten bis kurz 
vor dem Start und sofort nach Zieleinlauf einen Mundschutz 
tragen.
Auf der Fahrstrecke mit 48 km und rd. 800 Höhenmetern war 
aufgrund von fehlenden fahrtechnischen Herausforderungen 
ein sehr hohes Tempo möglich. Schnellster Hof-Biker war Tor-
ben Staudenmaier. Er konnte sich nach dem Start rd. 15 km in 
einer der Spitzengruppen halten, musste dann aber etwas Tempo 

herausnehmen. Mit einer Fahrzeit von 1:38:36 Stunden belegte 
er in der Gesamtwertung Platz 16 bei insgesamt 434 Finishern. 
Auch in der Hauptklasse war er auf Rang 16, da sich kein Fahrer 
aus den höheren Altersklassen vor ihm platzieren konnte. Eben-
falls gut in Szene setzen konnte sich Ralf Peichl, der die Strecke 
in 1:49:47 Stunden durchfuhr. In der mit 124 Startern stark be-
setzten Klasse der Masters II war er damit auf Rang 11 (Ge-
samtwertung Platz 90). Hans Bendele passierte den Zielstrich 
nach 2:03:10 Stunden und sicherte sich damit Platz 226 in der 
Gesamtwertung und Rang 13 in der Altersklasse der Senioren.

Torben Staudenmaier (Startnummer 750) erkämpfte sich Platz 
16 von insgesamt 434 Finishern.

Datenerfassung

Liebe Handballfans, 
wir bitten alle Zuschauer, welche sich für die Heimspiele in den 
SHB-Hallen registriert haben, die Coronadatenerfassungsbö-
gen zu den jeweiligen Spielen schon ausgefüllt mitzubringen. 
Die Bögen kann man auf der Homepage der SHB herunterla-
den und ausdrucken.
Die Adresse unserer Homepage lautet: www.sg-herbrechtingen-
bolheim.de
 
Wir bedanken uns schon jetzt für die Mithilfe und wünschen 
unseren Zuschauern spannende Spiele und viel Spaß in unseren 
Hallen.

Neue Führung in der SHB

Die Handballspielgemeinschaft Herbrechtingen-Bolheim führ-
te am 21.09.2020 ihre im Frühjahr ausgefallenen Jahresver-
sammlungen unter den gegebenen Hygienebedingungen durch.

Jahreshauptversammlung des Handball-Fördervereins der  
TSV Herbrechtingen

Den Start machte die Jahreshauptversammlung des Handball-
Fördervereins der TSV Herbrechtingen für das Jahr 2019.
Wolfgang Baur leitete die Versammlung, da außer der Kassiere-
rin Siggi Ruoff die anderen Vorstandsmitglieder zurückgetreten 
waren. Er ging kurz auf den Vereinszweck und die gemachten 
vielfältigen Aktivitäten ein. Neben der Bewirtung bei den Heim-
spielen der SHB im Kiosk waren dies folgende Veranstaltungen.
• Kinderfasching
• Stadtfest
• Weihnachtsmarkt
• Bewirtung Hauptversammlung und Seniorenfeier der TSV

Hannah, Lotta und Emilia Stramm vor 
Stute „Escala“

Hof Racing-Team

Handball – SHB
Spielgemeinschaft Herbrechtingen Bolheim
www.shb.in
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Danach stellte Schatzmeisterin Sigrid Ruoff ihren Kassenbe-
richt vor. Sie berichtete sehr ausführlich und detailliert über die 
Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2019. Nach dem 2018 noch 
ein hoher Zuschuss für die Handballabteilung erfolgt war, war 
dies 2019 nur in geringem Maß möglich. Die Kasse verzeichnete 
ein kleines Defizit.
Die Kassenprüfer Willi Allgaier und Günther Benz bestätigten 
eine korrekte Kassenführung.
Als neuer 1. Vorsitzender wurde Matthias Sturm gewählt, zu-
nächst für ein Jahr. Der 2. Vorsitzende bleibt vakant.
Gewählt wurden weiterhin Siggi Ruoff als Schatzmeisterin, Sa-
rah Frech als 2. Beisitzerin und Willi Allgaier als 2. Kassierer.
Der neue 1. Vorsitzende Matthias Sturm gab als Ziel aus, sich 
verstärkt um die Sponsoren zu kümmern.

Abteilungsversammlung Handball der TSV 

Im Anschluss wurde die Abteilungsversammlung Handball der 
TSV durchgeführt. Der scheidende 2. Abteilungsleiter Thomas 
Braun begrüßte die zahlreichen Mitglieder. Er wies auf die im-
mer noch vorhandene Harzproblematik und die vernachlässigte 
Sponsorenarbeit hin.
Der im Frühjahr zwischen der TSV und der SV Bolheim ge-
schlossene Spielgemeinschaftsvertrag erbringt Änderungen und 
Klarheiten der Finanzierung. Ein erstes Hygienekonzept wurde 
erstellt.
Bei den Männern hat leider Männerwart Roland Hauser sein 
Amt, das er mit großem Engagement geführt hat, niedergelegt. 
Bei 3 Abgängen und nur einem Zugang wird es keine einfache 
Landesligarunde geben. Die Frauen sind Kreisbeste, gut aufge-
stellt und werden in der Landesliga eine führende Rolle spielen.
Im Jugendbereich sind etwa 180 Kinder und Jugendliche in 11 
Mannschaften unter 30 Trainerinnen und Trainern auf hohem 
Niveau im Einsatz. Thomas Braun bedanke sich abschließend 
für die Zusammenarbeit in den letzten Jahren. Wolfgang Baur 
wies in seinem Kassenbericht auf ein schwieriges Jahr 2019 hin. 
Eintrittsgelder gingen zurück, Beiträge vom SV Bolheim blie-
ben aus, der Förderverein hatte weniger Einnahmen und konnte 
kaum Zuschüsse an die Abteilung Handball geben. Deshalb gab 
es nach vielen Jahren zum ersten Mal eine Budgetüberschrei-
tung. 
Der Ausblick für das Jahr 2020 sei schwierig. Es gebe keine Ein-
nahmen, bei, trotz einschneidender Sparmaßnahmen, laufenden 
Ausgaben. Nach der einstimmigen Entlastung des Vorstandes 
kam es zu folgenden Wahlen:
Als 1. Abteilungsleiter wurde Ernst Mayer einstimmig auf ein 
Jahr gewählt.
Zum 2. Abteilungsleiter, wurde ebenfalls einstimmig Tobias 
Haupt gewählt, zunächst auf ein Jahr.
Weitere Wahlergebnisse: stellvertretende Hallenkassiererin 
Stefanie Jasmund-Bader, Frauenwartin Angelika Biller, Män-
nerwart Michael Kling, Jugendleiterin Stefanie Renner, Techni-
scher Leiter Spielbetrieb Tobias Haupt, Schriftführer Jörg Feld-
wieser, stellvertretende Schriftführerin Steffi Sturm, AH-Leiter 
Helmut Pretli, Schiedsrichterobmann Adrian Ackermann, stell-
vertretende Wirtschaftsdienstleitung Michaela Kling.
Der neue Abteilungsleiter Ernst Mayer wies vor seiner Wahl 
auf sein Vereinsverständnis hin. „Ein Verein ist eine Interes-
sengemeinschaft, die sich selbst verwaltet“. Jeder ist ein Teil 
des Ganzen und sollte sich einbringen. Der Amtsbeginn falle 
in eine schwierige Zeit, Coronaeinschränkungen, wegfallende 
Einnahmen, Unsicherheiten bezüglich der Durchführung der 
Hallenrunde, usw.. Nach vielen Gesprächen sei er jedoch zu-
versichtlich, dass es gut weitergeht. Eine Aufbruchsstimmung 
sei erkennbar. Neben denen, die schon Jahrzehnte die SHB am 
Laufen halten, wurden neue engagierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gewonnen. Besonders wichtig sei die Besetzung des 
Fördervereinsvorsitzenden durch Matthias Sturm. Ernst Mayer 
wolle für alle gleichranging da sein. Sein besonderer Augenmerk 
liege aber auf die Jugendarbeit. Er werde auch weiterhin im Mi-
nibereich als Übungsleiter aktiv bleiben. Der neue Abteilungs-
leiter bedankte sich im Namen der SHB bei Thomas Braun für 4 
Jahre Führungsarbeit, davon fast die Hälfte als Einzelkämpfer. 
Als Dank überreichte er ein Präsent.

Gemeinsame SHB-Versammlung 

Zusammen mit den zugestoßenen Handballern der SV Bolheim 
wurde dann die gemeinsame SHB-Versammlung durchgeführt.
Zügig wurden die Funktionsstellen besetzt:
Gleichrangige Vorsitzende sind Ernst Mayer (TSV) und Silke 
Tscherpel, 2. Vorsitzende der Handballabteilung des SVB.
Als Jugendwart wurde Timo Lehr bestätigt. 
Die anderen Funktionen werden von der Handballabteilung 
der TSV mit übernommen.
Wichtige Aufgabe ist, die Details des neuen SHB-Vertrages zu 
klären und einen gemeinsamen Haushaltsplan für 2021 aufzu-
stellen. 

Handball Landesliga Männer
 
TG Biberach – SHB  30:26 (HZ: 13:10)
„eine Menge Luft nach oben!“
Einen zähen Beginn sahen die zugelassenen 120 Zuschauer in 
der Halle am Pestalozzi Gymnasium. Viele Fehlwürfe und tech-
nische Fehler auf beiden Seiten prägten die Anfangsphase. Die 
Anfangsnervosität legten die Hausherren allmählich zuerst ab. 
Nach 12 Minuten stand ein 5:2 auf der Anzeigetafel, was Trainer 
Popa zur ersten Auszeit veranlasste. Die kompakte Biberacher 
Deckung galt es mit schnellen Kreuzbewegungen auseinander 
zu reißen. Der gut aufgelegte ex Biberacher Kreisläufer Marin, 
der nach einer langen Verletzungszeit wieder auf der Platte stand, 
konnte mit seinem dritten Tor auf 5:4 verkürzen. Ein probates 
Mittel so schien es, über den Kreis sein Heil zu suchen, denn 
auch Paddy Jäger und Michi Kling waren in der Folge über den 
Kreis erfolgreich. Das Spiel gestaltete sich jetzt ausgeglichen und 
zunächst konnte sich kein Team einen Vorteil erspielen. Stefan 
Beljic ebenfalls ein Ex-Biberacher besorgte dann die erste Füh-
rung (9:8) nach 23 Minuten für seine Farben. Es schien auf einmal 
zu laufen bei den Gästen. Überhastete Abschlüsse brachten die 
Hausherren aber wieder zurück. Neben eines 2 Tore-Rückstands 
zur Pause musste auch noch Kling wegen Meckern 2 Minuten auf 
die Bank. Mit Rückenwind startete der Gastgeber somit in die 
zweite Halbzeit. In Überzahl wurde der Vorsprung erhöht. Nach 
einem zwischenzeitlichen 12:17 aus Sicht der SHB, legte SHB-Co-
ach Popa schon wieder früh die Auszeit Karte. Leider verfehlte 
diese Maßnahme den gewünschten Effekt. Biberach spielte cle-
ver weiter und verwaltete den Vorsprung sehr routiniert. Als der 
Biberacher Neuzugang Hadzic auf 24:17 einwarf drohte sogar 12 
Minuten vor dem Ende eine Kanterniederlage. Beljic lief jetzt 
langsam gegen seine ehemaligen Kollegen heiß. Der Ball lief bei 
der SHB jetzt endlich und auch die Chancen wurden nun konse-
quent genutzt. Als Weller einen schönen Spielzug zum 27:25 ab-
schloss waren noch über 3 Minuten zu spielen. Zumindest einen 
Zähler wollte man jetzt mit nach Hause nehmen. Leider ließen 
sich die Hausherren nicht mehr aus dem Konzept bringen und 
schaukelten den Sieg vollends über die Zeit. Die Aufholjagd kam 
letztlich einige Minuten zu spät. Zudem spielte den Biberachern 
in die Karten, dass Sie insgesamt nur 3 Zeitstrafen gegenüber 8 
bei der SHB kassierten. 
Es spielten: Konkel und Gehringer im Tor; Kling (1), Hauser (3), 
Beljic (6/2), Ruoff (1), Mecenzev (1), Kraft, Marin (3), Peralta, 
Jäger (4), Akermann (4/4), Weller (3), L.Ruoff.

Männliche A-Jugend

Bezirksliga
SHB – HSG Winzingen/Wißgoldingen/Donzdorf  19:20 (11:13)
Bittere Niederlage zum Saisonauftakt!
Nach anfänglichen Schwierigkeiten fand das Team um Kapi-
tän Kraft nach einem früheren 1:5-Rückstand immer besser ins 
Spiel. Was sich aber über das gesamte Spiel ziehen sollte – es 
wurden zu viele freie Bälle nur halbherzig abgeschlossen und so 
ging man mit einem 9:11-Rückstand in die Pause.
Im zweiten Durchgang robbte man sich nun aber über eine 
sehr kompakte Deckung und einen immer besser aufgelegten 
Tschernutter im Tor langsam heran. Die Mannschaft wirkte  
geschlossen und konnte Mitte der zweiten Hälfte den Spielstand 
egalisieren und erstmals selbst in Führung gehen. Zu diesem 



 Buigen-Rundschau 42/25

Zeitpunkt verpasste man es das Spiel ganz auf die Seiten der 
SHB zu ziehen. Dennoch blieb die Mannschaft um Spielmacher 
Ruoff ruhig und so erspielte man sich im letzten Angriff einen 
7-Meter beim Spielstand von 19:19. Dieser landete zum Bedau-
ern aller am Innenpfosten und sprang heraus. Somit hatten die 
Gäste nochmals den Ball und konnten ihren letzten Angriff spie-
len. Die SHB-Deckung arbeitet weiter sehr gut und ließ einen 
letzten Wurf von der Rechtsaußen-Position zu. Diesen konnten 
die Gäste zum Führungstreffer nutzen. Bitterer Beigeschmack 
jedoch, der Spieler stand klar im Kreis was auch die gegnerische 
Mannschaft ehrlicherweise anerkennen musste. Jedoch hatte 
der Schiedsrichter seine eigene Meinung und gab den Treffer, 
was für die Mannschaft der bittere Schlusspunkt einer starken 
Teamleistung bedeutete für diese man nicht belohnt wurde.
Nun heißt es Mund abwischen und weiter machen. Auf dieser 
spielerischen und kämpferischen Leistung kann man aufbauen 
empfand das Trainer-Duo Zeiher/Kling gleich nach Spielende.
Es spielten: J. Tschernutter und F. Bader (im Tor), B. Otto, L. 
Gaschler, T. Kraft, L. Ruoff, S. Reith, P. Baur, J. Baumgartner, S. 
Kolb und T. Hagenmaier.

Männliche B-Jugend

Trainingslager und erstes Punktspiel
Am 03.10.20 traff sich die B-Jugend zum Trainingslager bereits 
morgens um 9.00 Uhr in der Buchfeldhalle. Besondere Freude 
hatte das Trainergespann Klein/ Peralta das zum Trainingslager 
fast alle Spieler in der Halle begrüßen durfte. Nach einem kur-
zem „Hallo“, wurde ab 9.30 Uhr eine Trainingseinheit im koordi-
nativen Bereich durchgeführt. Mit Kordi-Leiter und verschiede-
nen Linien am Boden, wurde etwas für die Beweglichkeit getan. 
Ein paar kurze Sprints sollten die Antrittsschnelligkeit steigern. 
Dann war auch schon die erste Trainingseinheit vorbei und man 
machte sich ans Mittagessen kochen. Hier waren Spaghetti Bo-
lognese mit Salat und einem Schoko- Vanille Nachtisch geplant. 
Einige der Spieler zeigten ihre Kochkünste und man brachte das 
Essen gegen 13.00 Uhr auf den Tisch. Nach der Mittagspause 
riefen die Trainer zum zweiten Teil des Trainingslagers in die 
Turnhalle. In dieser Einheit sollte es hauptsächlich um die Ver-
tiefung der Spielzüge gehen, was auch sehr gut klappte. Gegen 
16.30 Uhr gab es Kaffee und Kuchen. Hier konnte sich jeder 
etwas erholen und Kraft tanken für das Trainingsspiel, was an 
diesem Tag der letzte Programmpunkt im sportlichen Bereich 
war. Im Spiel gegen uns selbst wurden nochmal alle Spielzüge 
geübt und jeder Spieler kam zum Einsatz. Im Anschluß wurde 
geduscht und die Trainer bereiteten das Abendessen vor. Bei ge-
grillten Würstchen und leckeren Steaks wurde bis spät in den 
Abend diskutiert, gelacht, eingeteilt und und ...
Am Sonntag, 04.10.2020, sollte es bereits um 8.30 Uhr weiter ge-
hen. Beim gemeinsamen Frühstück im Handballräumle wurde 
die bestmögliche Taktik für den bevorstehenden Triathlon be-
sprochen. Startschuss war um 10.45 Uhr im Jurawell in Herb-
rechtingen, wo es für alle Teilnehmer die 400 m zu schwimmen 
gab. Im Anschluss wurden ca. 20 km Fahrrad gefahren und 
zum Schluß noch 5 km gelaufen. In einem Kopf-an-Kopf-Ren-
nen konnten wir zum Schluß 2 Sieger mit einer Zeit von 1 Std. 
16 Min. und 46 Sek küren. Ehe man sich zum Abschluss zum  
Pizza essen noch einmal im Handballräumle traf. Es war ein sehr 
anstrengendes, aber bestimmt auch unvergessenes Wochenende 
für die neu formierte B-Jugend. 
Zum ersten Punktspiel am 10.10.2020 fuhren wir nach Göppin-
gen in die EWS Arena. Etwas ersatzgeschwächt konnten wir 
nur 8 Feldspieler und einen Torwart mitnehmen. Zu Beginn des 
Spiels war die Nervosität der Mannschaft doch deutlich anzu-
merken. Vor allem die frei verworfenen Bälle schickten uns in 
den ersten Minuten in den Rückstand. Erst in der 18. Spielminu-
te sollte uns der Ausgleich zum 8:8 durch den an diesem Tag gut 
aufgelegten Bastian Klein gelingen. Ab jetzt waren alle auf dem 
Spielfeld hochmotiviert und so konnten wir uns bis zur Halbzeit 
einen komfortablen 3 Tore-Vorsprung erarbeiten. Auch in der 
zweiten Halbzeit wurde der Vorsprung bis zur 41 Min. konti-
nuierlich durch den ebenfalls sich in Bestform präsentierenden 
Jakob Baumgartner ausgebaut . Beim Stand von 14:21 in der  
44. Min. musste wohl auch dem Gegner langsam klar werden, 

dass heute unsere B-Jugend einfach nicht zu schlagen ist. Beson-
ders schön ist es, dass sich fast alle Spieler in die Torschützenliste 
eintragen konnten. Weiter so Jungs.
Es spielten: Felix Bader (im Tor), Max Otto (1), Philipp Bischoff 
(1),Lukas Wündisch, Fabian Thoma (1), Maximilian Reith (1),  
Jakob Baumgartner (10/1), Ali-Eren Akgül und Bastian Klein (9).

Weibliche B-Jugend Bezirksklasse:

TSV Süßen – SHB 10:22 (5:10)
Sensationeller Saisonstart der WJB
Das erste Spiel der Saison 2020/21 eröffnete vergangenes Wo-
chenende unsere weibliche B-Jugend gegen Süßen. Hochmo-
tiviert und gut gelaunt reiste die Mannschaft in die Bizethalle. 
Wie wird das Spiel wohl verlaufen? Niemand wusste genau, wie 
sich das Ganze entwickeln würde, da schließlich 9 von den 13 
Mädels aus der C-Jugend aushalfen. Jedoch startete man gut in 
das Spiel und war nach 5 Minuten mit 3:0 vorne. Die Abwehr 
stand sehr sicher und die wenigen Zuschauer konnten tolle Pa-
raden unserer Torhüterin sehen. Im Angriff wurden Zweikämp-
fe gewonnen und Spielzüge erfolgreich gespielt. Somit stand 
es zur Halbzeit 10:5 für die SHB, so konnte es weitergehen. 
Selbstsicher und kontrolliert wurden die Angriffe gespielt und 
die Mannschaft konnte sich mit einem 9:0-Lauf absetzen. Die 
letzten Minuten wurden locker herunter gespielt und am Ende 
jubelten die Mädels um einen 10:22-Sieg. Glückwunsch an die 
junge Mannschaft. Das war ein toller Start in die Saison!
Nächste Woche geht es Zuhause in der heimischen Buchfeld-
halle weiter gegen Hofen-Hüttlingen.
Es spielten: (im Tor) Maria Hummel; Jana Lindner (1), Maja 
Grimmeißen, Leonie Lutz (1), Flavia Duran, Isabella Zeun 
(8/4), Lina Merz (2), Nina Ortlieb (4), Annika Hagenmaier (2/1), 
Luna Waller, Lina Kniesel, Katharina Maier (3), Nina Rau (1/1).

Weibliche C-Jugend Bezirksklasse:

SG Kuchen-Gingen – SHB 17:20 (9:10)
Zähes erstes Auswärtsspiel mit glücklichem Ende
Das erste Spiel ging für die weibliche C-Jugend gegen Kuchen-
Gingen in der Ankenhalle. Leicht geschwächt durch das vor-
herige B-Jugendspiel und ohne eingespieltem Torwart lag eine 
schwere Aufgabe vor den Mädels. Die Konzentration fehlte zu 
Beginn und so stand es nach 16 Minuten 8:4 für den Gegner. Die 
Abwehr war oft zu langsam und so wurde die Mannschaft mit 
2-Minutenstrafen und 7-Metern gestraft. Auch im Angriff woll-
te es einfach nicht richtig laufen. Mit vielen technische Fehler 
machten es sich die Mädels selber schwer. Durch eine energi-
sche Halbzeitansage konnten die Mädels wachgerüttelt werden. 
In der 2. Halbzeit lief es dann schon besser, es wurden einige 
Tore über den Kreis gespielt und die Abwehr stand nun etwas 
sicherer. Es konnten sogar 7-Meter-Tore durch unsere neu ein-
gespielte Torhüterin gehalten werden. So konnte mit Ach und 
Krach ein Sieg von 17:20 nach Hause gebracht werden.
Das nächste Spiel findet kommenden Sonntag in Aalen statt. Bis 
dahin müssen die Mädels noch einen Gang hoch schalten , um 
auch dort 2 Punkte nach Hause zu bringen.
Es spielten: (im Tor) Henrike Hess; Sarah-Marie Steiner, Maja 
Grimmeißen, Leonie Lutz (1), Isabella Zeun (8/1), Lina Merz 
(1), Rosalie Zahn, Annika Hagenmaier (9/4), Nina Ortlieb (4), 
Luna Waller, Arlinda Mahmudi.

Die nächsten Spiele unserer Mannschaften in der Übersicht!

Samstag, 17.10.2020
Buchfeldhalle in Herbrechtingen-Bolheim
wJD 13.00 Uhr SG Herb.-Bol. – SG LauTreffBöh.
wJB 15.00 Uhr SG Herb.-Bol. – SG Hof./Hütt. 2
Sporthalle im Kronried in Bad Saulgau
M-LL-4 18.00 Uhr  Bad Saulgau – SG Herb.-Bol.
Sporthalle in Friedrichshafen-Ailingen
F-LL-4 20.30 Uhr TSG Ailingen – SG Herb.-Bol.
Sonntag, 18.10.2020
Talsporthalle in Aalen-Wasseralfingen
wJC-BK 14.45 Uhr Aalener Sport – SG Herb.-Bol.
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In letzter Minute In letzter Minute

Treffpunkt für pflegende Angehörige

Liebe Frauen, leider muss der nächste geplante Termin am Dienstag,  
20. Oktober 2020, wegen der steigenden Coronazahlen ausfallen. 
Ich hoffe, es geht Euch allen gut und grüße Euch herzlich
Beate Limberger

Sozialstation 
Herbrechtingen

Leider ABGESAGT

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim

Sonstiges  Sonstiges 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb gibt Tipps zur Abfallvermeidung

Abfallarme Feste feiern: Feste feiern ohne Reste – Verzichten 
Sie auf Einweggeschirr und leihen Sie sich mal ein Fass für den 
Bierausschank. Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb verleiht auch 
einzelne Geschirrsätze. Oder gleich ein komplettes Geschirrmo-
bil für Ihre Familienfeier. 
Alte Handys verkaufen, verschenken oder fachgerecht entsor-
gen: Neue Handymodelle kommen laufend auf den Markt. Ge-
nutzt werden diese gerade mal etwa 18 Monate. Nutzen Sie ihr 
Handy so lange als möglich. Und verkaufen oder verschenken 
Sie ihr altes Modell, wenn Sie auf ein neues Modell wechseln. 
Falls Sie das Althandy aber entsorgen, bitte alle Daten löschen. 
Dann zu den Wertstoff-Zentren im Landkreis bringen, damit 
die enthaltenen Rohstoffe wiederverwendet und die Schadstoff 
fachgerecht entsorgt werden können. 
Einwegartikel: Verzichten Sie auf Einwegartikel wie Feuerzeu-
ge, Kugelschreiber oder Einwegrasierer. 
Blauer Engel: Kaufen Sie gezielt umweltfreundliche Produkte, 
die mit dem blauen Umweltengel ausgezeichnet sind. Greifen 
Sie nach Recyclingprodukten aus Altstoffen, etwa Altpapier, 
das eine gute Alternative zu Frischfaserpapier ist. Bei Möbeln 
und Holzprodukten ist auch das FSC Label empfehlenswert. 
FSC steht für „Forest Stewardship Council“ und ist ein inter-
nationales Zertifizierungssystem für Waldwirtschaft. Tipp: Dru-
cken Sie Dokumente nur aus, wenn dies auch nötig ist und dann 
beidseitig. Meist genügt es, Dokumente zu speichern. 
Batterien ersetzen mit Akkus – Akkumulatoren sind zwar teu-
rer, halten aber länger. Damit wird weniger schadstoffhaltiger 
Abfall produziert und langfristig Geld gespart. Gewinner sind 
Geldbeutel und Umwelt. 
Brotbox statt Alufolie
Verzichten Sie auf Stullen in Alufolie oder Plastiktütchen. In 
Schule, Büro und im Urlaub sind Vesperboxen sowohl praktisch 
als auch umweltfreundlich. Können diese doch immer wieder 
verwendet werden. 
Getränke: Wenn möglich, kaufen Sie bevorzugt Mehrwegfla-
schen – egal, ob welche aus Kunststoff (PET)- oder Glasfla-
schen. Am besten von regionalen Abfüllern, da sich bei stan-
dardisierten Mehrwegsystemen hohe Umlaufraten und kurze 
Entfernungen zwischen Händler und Abfüller positiv auf die 
Ökobilanz auswirken. Und: Lassen Sie Dosen- und Einwegfla-
schen aus Glas stehen. 
Einkauf: Geben Sie der Plastiktüte einen Korb. Nehmen Sie 
stattdessen Ihre eigene Stofftasche, -netze oder -beutel mit. 
Auch ein Rucksack ist praktisch.
Internet-Gebrauchtbörse: Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb hat 
eine Internet-Gebrauchtbörse eingerichtet. So soll vermieden 
werden, dass funktionierende Geräte und gut erhaltene Artikel 
weggeworfen werden. Alle Einwohner des Landkreises haben 

so die Gelegenheit, verschiedenste Gegenstände per Inserat 
samt Foto zu veröffentlichen und zu verschenken. Oder nach 
bestimmten Artikeln zu suchen.
Selbst kompostieren: Wer selbst kompostiert leistet einen Bei-
trag zum Umwelt- und Klimaschutz. Pflanzliche Abfälle aus 
Haus und Garten werden in den Naturkreislauf zurückgeführt. 
Wertvolle Ressourcen werden geschont, Abfalltransporte ent-
fallen und der natürliche Humus sorgt für eine gute Ernte im 
eigenen Garten. Zugleich wird auch der wertvolle Rohstoff Torf 
und die Umwelt geschont.
Reparieren statt wegwerfen: Bringen Sie Ihre defekten Geräte 
zum Repair-Café der AWO in Heidenheim-Schnaitheim. Dort 
zeigen Bastler Ihnen kostenlos wie das geht. Werkzeug, Nähma-
schinen und andere Materialien gibt’s vor Ort, um die Sachen 
selbst zu reparieren. Je öfter und länger Geräte gebraucht wer-
den, desto weniger Abfälle fallen an. Zugleich werden Rohstof-
fe geschont, Energie gespart und die Umwelt weniger belastet. 
Achten Sie also bereits beim Kauf darauf, dass die Geräte repa-
raturfreundlich und langlebig sind. 
Verpackungen: Verpacken Sie Brote und Obst in Vesperboxen. 
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb verteilt seit Jahren an alle 
Erstklässler kostenlos Vesperboxen, um auf diesem Weg auf ab-
fallarme Verpackungsalternativen aufmerksam zu machen. 
Gerade bei Miniportionsverpackungen wie Kaffeesahne, Honig 
oder Marmelade steht der Verpackungsaufwand in keinem ver-
nünftigen Verhältnis zum Inhalt. Nachfüllpackungen und Kon-
zentrate sind zumeist günstiger und vermeiden Abfälle. 
Verwenden Sie Dauerfilter aus Stoff oder Keramik. Und kaufen 
Sie doch immer mal wieder Erzeugnisse direkt beim Erzeuger. 
Leckere Müsli lassen sich übrigens auch frisch gemahlenem Ge-
treide selbst machen. Joghurt ebenso – dann sind viele Verpa-
ckungen sowieso überflüssig. 
Bei kurzlebigen Produkten wie Taschentücher oder Toiletten-
papier immer Recyclingpapier den Vorzug geben, da diese nicht 
recycelt werden können. 
Und statt Geschenkpapier, das zumeist nur einmal verwendet 
wird, gibt’s als Alternative nette Geschenksäckchen, wie sie 
etwa von den Beschäftigten der Lebenshilfe Heidenheim e.V. im 
Auftrag des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs genäht werden. Und 
zwar in verschiedenen Größen mit unterschiedlichen Motiven. 
Je öfters die Geschenksäckchen dann verwendet werden, desto 
besser für die Umwelt. 

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb empfiehlt:  
Bevorzugen Sie Lebensmittel aus der Region

Überblick über eigene Vorräte von Vorteil
Spargel zu Weihnachten und Erdbeeren zu Ostern. Das heißt 
lange Transportwege und hohen Energieverbrauch. Vor allem 
dann, wenn die Lebensmittel mit dem Flugzeug eingeflogen 
werden. Wer auf Weintrauben aus Südafrika verzichtet, die im-
merhin 10 000 Flugkilometer hinter sich haben, tut etwas gegen 
Kerosinverbrauch und Kohlendioxidanstieg. Aber selbst Wa-
ren, die umweltfreundlicher per Schiff transportiert werden, 
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verursachen ein Mehr an Kohlendioxid und Schwefeldioxid. 
Wer also etwas für die Umwelt tun möchte, der sollte auf hei-
mische Lebensmittel zurückgreifen, am besten saisonal. Lokale 
Wochenmärkte bieten sich geradezu an. Dadurch werden Luft-
verschmutzung und Lärmbelästigung verringert und Energie 
gespart. Sie helfen damit auch kleineren, oftmals naturnahen 
Höfen. Zudem werden Arbeitsplätze und Lehrstellen vor Ort 
gesichert, gerade in der Landwirtschaft und im Handwerk. 
„Kurze Wege für Obst und Gemüse heißt auch, dass mehr Qua-
lität und Frische auf den Tisch kommt“, so der Kreisabfallwirt-
schaftsbetrieb. 
Dennoch sollte immer auch darauf geachtet werden, dass nur 
Lebensmittel eingekauft werden, die man verbraucht. Nah-
rungsmittelverschwendung ist nicht zu rechtfertigen. So wer-
den in Deutschland etwa 500 000 Tonnen Brot jährlich wegge-
worfen. Rund zehn Prozent des deutschen Hausmülls besteht 
aus originalverpackten Lebensmitteln. Allein das Essen, das in 
Europa wegschmissen wird, könnte zweimal reichen, um welt-
weit alle Hungernden zu ernähren. Wer bewusster mit Lebens-
mitteln umgeht, vermeidet also nicht nur unnötige Abfälle, 
sondern hat einen eigenen finanziellen Vorteil. Laut einer Stu-
die der Universität Stuttgart wirft im Durchschnitt jeder Bun-
desbürger jährlich 86 Kilo Lebensmittel weg. Und das macht 
bis zu 250,00 E jährlich pro Person. Bei einem Vierpersonen-
haushalt summiert sich das eben mal auf rund 940,00 E 
Für einen verantwortungsvollen Konsum von Lebensmitteln 
hat der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb folgende Tipps parat: 
Seinen Einkauf gezielt planen. Am besten nicht hungrig ein-
kaufen. Am Abend kein volles Sortiment beim Bäcker oder im 
Gemüseregal einfordern. Lebensmittel auch kurz vor Ablauf 
des Mindesthaltbarkeitsdatums kaufen, wenn diese schnell 
verbraucht werden. Und selbst überprüfen, ob ein Nahrungs-
mittel auch kurz nach dem Mindesthaltbarkeitsdatum noch ge-
nießbar ist. Geöffnete Lebensmittel sollten gut verpackt wer-
den. Und immer richtig lagern. Im Kühlschrank kommt Fisch 
und Fleisch auf die unterste Ablage. Denn kalte Luft fällt nach 
unten. Milchprodukte darüber, Käse und Speisereste, Senf, 
Dressings und Feinkost in die oberste Ablage. Obst und Ge-
müse gehören ins Gemüsefach. Obgleich das Gemüsefach 
ganz unten ist, liegen hier die Temperaturen bei etwa sechs bis 
neun Grad. Grund: Über dem Gemüsefach ist eine Glasplatte, 
die kalte Luft und Feuchtigkeit abhält. Und noch ein Tipp: Pro-
dukte mit jüngerem Verfallsdatum nach vorn räumen, damit 
diese als erstes verbraucht werden.

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb beteiligt sich an der Europä- 
ischen Woche der Abfallvermeidung 2020, die unter dem  
Motto „Invisible Waste“ startet – Abfälle, die wir nicht sehen –  
schau genau hin! 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb wirbt für den Einsatz von Stoff-
säckchen statt abfallintensivem Geschenkpapier, das schnell 
wieder zu Abfall wird.
Berge von gebrauchtem Geschenkpapier landen jedes Jahr 
im Altpapier, da es meist nicht wiederverwendet wird. Doch 
es gibt attraktive Alternativen: So nähen etwa die Beschäfti-
gen der Lebenshilfe Heidenheim e.V. – im Auftrag des Kreis-
abfallwirtschaftsbetriebes – hübsche, rote Geschenkesäckchen 
in unterschiedlichen Größen mit verschiedenen Motiven. Ihr 
Vorteil liegt eindeutig darin, dass diese Säckchen oftmals wie-
der verwendet werden können. „Die in verschiedenen Größen 
gefertigten Geschenksäckchen kommen als ebenso anspre-
chende wie umweltfreundliche Umhüllung daher, die auch 
bei künftigen Gelegenheiten immer wieder eingesetzt werden 
kann. Und den Beschenkten schon durch ihr geglücktes Er-
scheinungsbild Freude machen. Ganz gleich, ob als Geschenk-
hülle für ein duftendes Badeöl oder etwas Selbstgemachtes, 
ob für Süßigkeiten oder als Ummantelung für einen Kalender. 
Eingehüllt in diese Säckchen wird jedes Geschenk zu einem 
ganz besonderen“, ermuntert Bereichsleiterin Bärbel Hörger 
vom Kreisabfallwirtschaftsbetrieb zum Kauf und Einsatz der 
Stoffsäckchen. Schließlich profitieren die Beschäftigten der Le-
benshilfe von diesen Einnahmen und geben diesen die Chance,  

eine interessante 
und sinnvolle Ar-
beit zu leisten. Ge-
rade weil die Säck-
chen ansprechend,  
persönlich, wieder-
verwendbar, ökolo-
gisch und vielseitig 
sind. Gut für die 
Umwelt und prak-
tisch im Gebrauch. 
Nicht zuletzt bietet 
die Langlebigkeit der Säckchen – gegenüber Geschenkpapie-
ren – einen klaren Umweltvorteil. Je öfter die Säckchen wie-
derverwendet werden, desto besser fällt freilich die Bilanz für 
die Umwelt aus. Sowohl im Blick auf den Energieeinsatz bei 
der Produktion der Baumwolle, dem Wasserverbrauch oder 
den vorangehenden Transportwegen bis zum Endkunden. Al-
les Faktoren, die als unsichtbare „Abfälle“, als unsichtbare 
Belastungen unsere Umwelt zunächst belasten. Aber durch 
den häufigen Einsatz letztlich wettgemacht werden. Und dann 
umweltfreundlicher sind als beschichtetes und glitzerndes Ge-
schenkpapier, das meist sofort im Abfalleimer landet. „Haben 
doch die Herstellung und Nutzung, der Verbrauch und die Ent-
sorgung von Konsumgütern und Verpackungen immer Folgen 
für die Umwelt. Diese Folgen zu minimieren, das ist unser 
Ziel“, so der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb, der sich wünscht, 
dass immer mehr Bürger bereit sind, ihre Kaufentscheidungen 
an Umweltgesichtspunkten zu orientieren. 

Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Die Berechnung des Zuschlags

Bei der Grundrente handelt es sich um einen Zuschlag, der über 
Rentenpunkte berechnet und gemeinsam mit der Rente ausge-
zahlt wird. Damit der Zuschlag ermittelt werden kann, muss die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) die Versicherungskonten 
aller Rentner und Rentenantragsteller durchsehen. Dabei ge-
hen in die Berechnung alle Monate im Versicherungsleben ein, 
die durch Pflichtbeiträge, Kindererziehung, Pflegezeiten oder 
Krankheit beziehungsweise Reha mindestens 30 Prozent des 
Durchschnittsverdienstes aller Versicherten im jeweiligen Jahr 
erreichen. 

Aus diesen sogenannten Grundrenten-Bewertungszeiten wird 
dann ein monatlicher Durchschnitt gebildet. Wenn dieser Durch-
schnitt zwischen 30 und 80 Prozent liegt, dann wird der ermittel-
te Wert verdoppelt. Anschließend erfolgt eine Begrenzung auf 
80 Prozent, sofern mindestens 35 Jahre an Grundrentenzeiten 
vorhanden sind. Wenn die individuellen Grundrentenzeiten 
zwischen 33 und 35 Jahren liegen, dann wird die Begrenzung 
zwischen 40 und 80 Prozent gestaffelt. Der Aufschlag wird an-
schließend zur Stärkung des Versicherungsprinzips noch pau-
schal um 12,5 Prozent gemindert. 

Den so ermittelten Zwischenwert multipliziert man nun mit der 
Anzahl an Grundrenten-Bewertungszeiten (maximal 420 Mo-
nate), so dass sich die zusätzlichen Rentenpunkte ergeben. Der 
Wert eines solchen Punktes beträgt aktuell 34,19 E. 

Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch kön-
nen derzeit noch nicht in den Regionalzentren und Außenstellen 
der DRV Baden-Württemberg stattfinden. Die DRV informiert 
rechtzeitig, ab wann dies möglich sein wird. Um dem großen 
Informationsbedarf seitens der Rentnerinnen und Rentner ge-
recht zu werden, hat die DRV im Internet eine spezielle The-
menseite mit allen Meldungen, häufigen Fragen und konkreten 
Beispielen rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-
rentenversicherung.de/grundrente veröffentlicht. 
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Platz 2 für den DonAUwald-Wanderweg 

Bei der Wahl zu Deutschlands schönstem Wanderweg landet 
der DonAUwald auf Anhieb unter den TOP 3

Im Herbst 2019 wurde der DonAUwald-Wanderweg, als erster 
Premiumwanderweg in Bayerisch-Schwaben, eröffnet. Somit 
gehörte der flachste Premiumweg Deutschlands zu den, eher 
noch unbekannten Wanderwegen in Deutschland, als er An-
fang des Jahres von einer Expertenjury des Wandermagazins 
für „Deutschlands Schönster Wanderweg 2020“ in der Kate-
gorie Mehrtagestour nominiert wurde. Die Wegbetreiber von 
Donautal-Aktiv e.V.  freuten sich sehr über die Nominierung. 
Allerdings hatte man bei der starken Konkurrenz nur geringe 
Hoffnung einen der vorderen Plätze zu erreichen. 

Platz 2 ist ein großer Erfolg für das Schwäbische Donautal
Bis Ende Juni konnte abgestimmt werden. Und nun kam das 
Ergebnis. Platz 2 in der Kategorie Mehrtagestour. Ein toller Er-
folg auf den die gesamte Region und alle Beteiligten im Schwä-
bischen Donautal stolz sein können. 20% der insgesamt rund 
15.000 abgegebenen Stimme entfielen auf den noch recht „jun-
gen“ DonAUwald-Wanderweg. Die offizielle Preisverleihung, 
an der Angelika Tittl von Donautal-Aktiv gemeinsam mit Ca-
rina Huch vom Kooperationspartner Regionalmarketing Günz-
burg GbR teilnahm, fand am 27. August 2020 auf dem Siegerweg 
in Baden-Baden statt. Die beiden Touristikerinnen nahmen die 
Urkunde stolz entgegen und bedankten sich bei allen Unterstüt-
zern. Ein ganz besonderer Dank gilt den vielen ehrenamtlichen 
Wegepaten, die regelmäßig die Wegequalität und Beschilderung 
prüfen und somit für ein sicheres Wandererlebnis durch den Au-
wald sorgen.

Erfolgreiche erste Wandersaison auf dem DonAUwald 
Im Frühjahr und Sommer waren bereits zahlreiche Wanderer 
aus Nah und Fern zwischen Günzburg, Dillingen und Schwen-
ningen unterwegs um die Faszination Auwald zu genießen. Mit 
der ersten Saison sind die Wegbetreiber sehr zufrieden. Von 
März bis Mai wanderten unzählige Tagesausflügler auf den ab-
wechslungsreichen Tages-Etappen. Ab Juni waren wieder tou-
ristische Übernachtungen möglich. Auch hier verzeichneten die 
Gastgeber in den Etappenorten bereits gute Buchungszahlen. 
Für den Herbst werden ebenfalls Übernachtungsgäste erwartet. 
Der DonAUwald-Wanderweg erlangt mit dieser Auszeichnung 
auf dem deutschen Wandermarkt große Aufmerksamkeit.

Das Motto: Grüner Wandern
Der neue Premiumweg begeistert nicht nur durch den faszi-
nierenden und einzigartigen Naturraum Auwald, sondern auch 
durch sein völlig flaches Profil. Das heißt: Hundert Prozent Kon-
zentration auf die Natur fernab von Zivilisation, ohne große Be-
lastung der Gelenke. Eine weitere Besonderheit des rund 60 
km langen Wanderweges ist die hervorragende Anbindung an 
die Donautalbahn. Dadurch sind alle Streckenorte problemlos 
zu erreichen und die Etappen frei kombinierbar. Einem klima-
schonenden Wanderurlaub inklusiver Anreise steht also nichts 
im Wege. 
Die Planung, Entwicklung und Umsetzung des Projektes „Do-
nAUwald-Wanderweg“ dauerte fast 6 Jahre und wurde unter 
anderem mit Hilfe von Mitteln aus dem EU-Förderprogramm 
LEADER und chance.natur des Bundes finanziert. 

VdK-Tipps auf YouTube
 
Ab sofort – und alle 14 Tage mittwochs neu – ist der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg auf YouTube mit seiner Serie 
„VdK gibt dir Recht!“ präsent. Dort erläutert VdK-Jurist Ron-
ny Hübsch wichtige sozialrechtliche Themen, die häufig Gegen-
stand der VdK-Sprechstunden sind. In den Kurzvideos geht 
Hübsch auch auf die rechtlichen Hintergründe anhand konkre-
ter Praxisbeispiele ein. Er gibt so einen guten Einblick in die oft 
komplexe Thematik. Veröffentlicht werden die Beiträge sowohl 
auf der Homepage des VdK-Landesverbands unter www.vdk-
bawue.de als auch auf dem YouTube-Kanal des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg. Hierzu muss man den vollständigen 
Verbandsnamen bei YouTube ins Suchfeld eingeben. Tipp: Den 
YouTube-Kanal kann man auch abonnieren und verpasst so kei-
ne neue Folge von „VdK gibt dir Recht!“. Die ersten Folgen 
betreffen die Themen Berufskrankheit, Grad der Behinderung 
(GdB), Erwerbsminderungsrente, GdB-Änderungsantrag oder 
auch den Kündigungsschutz schwerbehinderter Arbeitnehmer.
Nationales Gesundheitsportal gestartet
Jetzt gibt es das nationale Gesundheitsportal des Bundesmi-
nisteriums für Gesundheit (BMG) unter www.gesund.bund.de. 
Dort können sich Bürger werbefrei, verlässlich und unabhän-
gig über Gesundheit und Pflege informieren. Ziele des neuen 
Portals sind:  die Gesundheitskompetenz zu fördern, die Patien-
tenselbstbestimmung zu stärken, die aktive Mitwirkung an der 
eigenen Behandlung und deren Erfolg zu unterstützen. Zum 
Start des Portals sind Informationen zu Coronavirus/Covid-19, 
zu Krebs, Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie zu Infektionen 
abrufbar. Das Angebot soll schrittweise erweitert werden. Be-
trieben wird das Portal in Verantwortung des BMG. Partner 
sind das Deutsche Krebsforschungszentrum, das Robert Koch-
Institut und das Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im 
Gesundheitswesen (IQWiG). Der VdK Baden-Württemberg 
hat seit 2020 eine Kooperation mit dem IQWiG. Auf www.vdk-
bawue.de kann man sich unter „VdK-Gesundheitsinformation“ 
über Erkrankungen und verschiedene Behandlungsmöglichkei-
ten informieren. Die Gesundheitsinfos entsprechen dem aktu-
ellen Forschungsstand, sind wissenschaftlich belegt und werden 
stets aktualisiert und erweitert.
18. November 2020: Vorsorge-Webseminar mit VdK-Patienten-
beraterin 
Wer entscheidet für Sie, wenn Sie bewusstlos oder krank wer-
den? Was müssen Sie wissen und beachten? Welche Formulare 
können Sie verwenden? Und: Wie sorgen Sie am besten vor? 
Antworten auf diese und weitere bedeutende Fragen rund um 
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung und Vorsorgevoll-
macht gibt es am Mittwoch, 18. November 2020, von 10.00 bis 
11.00 Uhr, im Webseminar des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg. Da referiert die Patientenberaterin Zeljka Pin-
taric von der VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Würt-
temberg, Stuttgart. Die Teilnahme an der Online-Schulung ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist jedoch zwingend. Die Anmel-
dung ist unter www.vdk.de/permalink/73335 möglich. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 100 Personen begrenzt. 
VdK bei virtueller Freiwilligenmesse Karlsruhe 2020/21
Seit dem 17. Oktober 2020 und noch bis zum 31. Januar 2021 
gibt es die Karlsruher Freiwilligenmesse als Onlinemesse unter 
www.karlsruhe.de/freiwilligenmesse. Mit der virtuellen Messe 
reagieren die Veranstalter auf die neuen Herausforderungen 
aufgrund der Corona-Pandemie und die Schwierigkeiten vieler 
Vereine und Selbsthilfegruppen in Sachen Corona-Management 
bei Präsenzveranstaltungen. Zu den gut 60 an der Onlinemes-
se beteiligten Vereinen und Organisationen, die sich und ihre 
Arbeit präsentieren, gehört auch der Sozialverband VdK mit 
seinem Kreisverband Karlsruhe. Für den VdK ist diese Aktion 
eine gute Gelegenheit, auch für seine vielfältigen Einsatzmög-
lichkeiten im Ehrenamt zu werben. Zugleich will der beteiligte 
VdK-Kreisverband andere Kreisverbände des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e. V. ermutigen, sich an virtuellen 
Ehrenamtsbörsen zu beteiligen.

Sozialverband

Regelmäßig lüftenHust- und Niesetikette Optimistisch bleiben




